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S, ist sbilllcbin keinem Stücke diiseljszsesligenis
s

. heit·zuveravsäumen-Ji)roMagmkiccnccmein
danckbaheesGemüt-hevyr so viele unzedix

) sj;»j;fis»j·Ek««;»--«·IWohlthatenzuvezengen Siniemahles ie-

deran mirtadeln würde-wennicvmin- lang-;
» sahmerim Danckmsindenlicssemisbeginnt-HI-

geeriesilv nach-Dekl)sondern-ihrenHuld-scherzenerwiesan
milli imd die MeinigenmiisongwdrückiichxnProvenxidero
Gütigkeitzulieehren- JOHMlngenüc.l»iiibkey-jdsiiß2-icliZZUV
Zeit nicht vermögendhinein rechtschassemsDenckmnhlsol-·
Her meiner Obliegenheit zustisstsm. Jndeßhave ich ans
teinerxandern Ursackenxdiese-nwenigen ZeilenZvro Maggi-
iiccncc howichcktzvabrmRahmen vorsetzenwollen-als das

»

sie -·g"ütigsstgen-Heukunnten-meim zum gute-n ans-leistende
imsukioa zu erkennen-nnd diesesgeringe Zeiizenmeiner

gehorsamstenErgebenheit solange sanzunehin.en-bißetwa

mit derzeit-ein«weiticinsskiMWdaranicii bißdato nocd ver-

hindertivordw zu mehrererBekccisskigungmeiner obre-.-

--k-cc aussbringen» könne. Jhro Magniiiccnccerlauben

demnach-daßmelneilebe Audicokcs,nmb derer will-In die-

sesvornehmlichausgesertigetiDero preißivürdigenNah-«
M imssdiesenschlichtenBlätternmir in siemvdeLändc-
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nrzmemmithin aber aucb durch mein ankypslzgeregrzer
wer-den- Hero angrwrndrre rübmslicbeSorgfalt bor»ibr
künffngrsWohl- auch andere-grosseWohlrhxarenkjmrners
währendm Ihr Herrzeingeprägtzubrbatrenranrbals mei-
nesfitezrugenmeiner gegrnDrrbbobrnPersonschuldigenve-
nckacjson bev aller Welt darzustrljrn JcbwünfcbrxdaßDe-
rbRnHmgsolange bestehenmögexatss diesergrossenHelden-
Kbnigemnd rrrnebmrr Leute-sohiernabmbassrig macht
worden-s ihre Ehre und Thatrn brbdrr Nachweis ohne«
Zweissrtnnsterbltchble-ibenwerden.Schzwriffteanchdaran
gar nicht- Weil-Dur m.ckirc.nsogroß-daßsirallemrmeLobs-«

«

Erhebung-en ..wnr,über.strigrn-und in sovieler Herzen-als
meiner beständianSchatz-Kammerunverwrßlirbbehalten
sind. Drrarbssr GOer HiderJer Magaiäccnccdieser-
gebbr dasallarmemexauwbrsondersvorderliebrnand-arb-
srnbenIns-sendWohl und-Grdeven sanverkrauek hak-woh-
ne Ihneer stersmftkszseinertunersrböpsslicyenGütemidGnask
Erben; Er Iris-EmaSie mit-allen See-genundlangen Jahren
nzndlasseHerr-sangarfübrreginrcmionanuns—niemabls
EuerrsokpanTIrrrHobrnPerfonabersonstjederzeitreist
lrkbrrxroben brrabkbeibbnerfrynxFcbverharre lebenslans:

sang-rasenersinnnrbrnrcnpcånndEsbrerbirrigkrirs
»
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erbracht
S wird wohl eben nichtnöthigseyn- vieles von gegenwärtigen«
Blättern zu melden. Ein jeder siehetleichtli ch- daß solchefür-
nemltch vor die studieende Jugend zu destoließe-tuBegriff und

»
der nöthigenrepeeieionder gefaßtenHistorischenWissenschasstit

sonderltchaberaus der Einleitungdes Hm- dTonPusendorsssabgefaßtsind.
Essind aued weder die Sachen - noch die method-, dieselbealso Vorzutra-

·« gen - was neues- außgenommendie Arbeit- die zur Ausfertigungnöhtig
. gewesen« Deneu zum besten-soentweder nichttveitlaufstigdie Kaysere

«

Historieauffschkagenxoder dle Tabulas Univers-sites schraderi besitzen-ha-
ben wir zwo gener-ilTabellen mit eingesogen Niemand aber gedruckte-
daßer in diesemengen Raume den ganizeu HistorischenSchatz enthalten
finde-oder daßer atsdenn die Historieverstehe- wenn er als die einfältigen
Leuteihresjkahrleimdies-cr- nairv den Jahren und die tuccetfmnes derer

Patentaten herzuzahlen geschicktist. Denn ausserdem- was sonstin den

geheimencabmetkcn hoherPater-taten palftret-und entweder gar nicht oder

doch ander-s auff dem Welt - These-m erzahtetwird-sonnt die Historiiche
WMeUfchAssteinen gantz andern Zwecknnd Absicht-davon catäubonuk
Undsder see-l.HexD. steig.tfnlhren schönenpkaefaeionemjener über den Pa-

ijiiuemdieserüber den lotcphu-m,und überhauptMr.1-anglctdsv Desti- m

KLEMMBuche- tsowegen situerVortresstigkeitin unseredeutscheSprache
kiderselzetworden- gründlichgehandelthaben. JedermußnachseinemIl-
eer- Stand- Amptsideerrichnmgen soviel lernen- daßer behutsamtien
dasjenige vermeide- waßandern geschadet-und-wicheslerne und anwende-

nrvas andern in gleichenFallenrühmlitbundzurraglich gewesen Die let-

«tre,Exzepiuug-d!oßdie Zeitzu petiirenistohneNutzen-eilte-kaltaber-werden
wu· ausksdie Betrachtungder tvunderbahrenund weisenaikeeriaerdesgrol-
sensGOttesgetcihrevwelcheals ein güldntrDraht durch die-zusammenge-

-

sponneneund verworrmeSchur derMenschlWerckegehetimdzubetrachten
M-In diesemFallsiehe-t-man augenscheinlichdaßRegentenseltenalles nach
threprpssennd beliebterZeitauexzurichtenvermögendsind-sondernerwar-

tenmästen-bißGQttes WinckundheiligerWille selbstder Sachen nach der

nunmehrodenimmtenseiteinen Ausschlaggieben Da esdennofftgestbiei
her-dankwass- die tingsienmit aller ihrerSpitzfckndigkettund vermeinten
vpe-irieee.si.s.iesnnichthabrnverrichten können-niederengeringe und vor Men-
schenAugenals ungeschickirgeachtetemit gar schlechterapplicaeiosnglückkich
Zu Ende bringen. Dieses wird anch ein verständigerLehrerwohl Jedes-
wahl bey der lett-enden Jugend tn acht nehmen. Wir aber wolle-n wegen
Enge desRaums nichts mehrgedenckemais-da tvir itztvon sovielenFrie-
deiig-congeesseahösren-vonhertzenwünschen-daßGOttdeutlich nachset-
Mt ttmuslpkcchltchtnGute-zeigenmöge-es seydie Zeitgekommen-datk

seinemVol-te Friedennd RuhezusagenerzotteiThornden t2. AprilMU-

-—--

Anden Buchbinder-.

sie a. Gasen-Tedeu- mtt x streicht-itsW Mit Erziiisss Z
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. GRIMOALDVS

Longddarden Könige
in Kian

?ÄDELWALDVs

mit seinenVater Agiiufo.

Hut-us brechen in Italien ein-
und verwüstenFisiuL

ADEWALDVSs
reg. allein

Wird dnrch beygebrachtes
Gift wahnsinnig und deg-

ivegen des Reichsentsetzt·

ARlOWALDVs
Hat mit den versagten Kö-
nige viel zuschaffen.

. RoTHARts
fchligt suec-. Nönier. hat
Mit den Exsroheu viel

ziithuns

Gibt das Gesetzbuchherenox39·
tin-r Dem Tirol: Ediäum

Longobskdorauh

.

RODOA LDVS
Wird voii f. Bsdienken wegen

Ehebruch umbgedracht.

ARIPERTVS

Hinterlest z. Söhne PRINT-i-
RlT nnd GVXIDEBERT

Einer solte in Mayiandxder
andere in TM- regieren
wegen ihrer Ukieinigkeitsb.

bringt das »L0ngob.NecchZ
em sichGiimoaldus.

«

Herizoa zu Benevent-m
überwindet die Franks-ki-
durch Listund ein suec-ge-
ma.

PENTHARlTVs

zum Reich.

679
2 reg. mit de« Vater reach-i-
4 .

H rit.

Z

- öoo

693 schlägtMachjm Hektzvg VM

Hof Bekomm den Nebellen Am-
"

l
ftp-jau- gefungenundbestrasft

«

ihn.

cVNlPERTVs

chIPERTvs
ieg allein.

Trideun da er ihm Tavia

vorher genommen - und

meineidig worden war. töd-
’

ietiha gur. .

«

s i. RECENSVINTHVS

WestsGotheiiKönige
in Spanien.

il«uva.
z. vITERICvs.

Wird über der Taffel Ner-.

most-ek-

8. GVNDEMARVS.
U- slSEBATVS.

sucht die Juden zur Christt
Religionzu zwingen-

20..RECCAREDV8. Il.

reg1 6. Wonach-

2 l sVIN1·lLA

iagt die Römer völlig aus

Spanien und macht sichFou-

Vekslikh

Wird von derGeistligk.emsi-

municirt endl. dechtonisirt.

2 l . sISENÄVDvs

Veklckc N ais-tren-

z;. cHINTiLA.
TV LCA

42. Fi.CH1NDAsYIN-
THVS

L
DessenSeh-.

I

regiertinitdechaten

72. WAMBA.
th wegen der-s Vorigen Kö-
nigs Pftntzesi Theojcfissdj

die Crone nicht annehmen-

Koinmcsus s. exilio wieder

bißer mitMacht gezwungen
wird.

Demiskihieigtdie-Reben Gei.

list-.

i

schlägtdie Internet-r zu Wal-
ser.

«

Betonen-e Gifft von seinem
steter-Tore-

chiksltsichundwird einMönch

nd iedet 7- Jahr im Closier

s Die Msiures Domus werden

FranckenKönigein
—

France-Gotte
4. THEODOBERTVS

und fein Bruder
THE01)0RICVS.

siegetüber seinenVater cica-

HONI-

diesbeydenBrüder werden durch
die gosttose Mutter Brune-

chiides verhetzr.

«. THEODEZERTVS
wird überwundenund von den

Seinigen erschlagen.
"

- z. THEoDERIcvss -

mit Gifft vergeben.

-’3. CLOTARIVS IIL
- einzigerMonarch übetFranckr

nach dein Tode s. VetternJ

zieht Brunechildcn zur gebüh-
renden Strasse.

ek. DAGOBERTVs
ccdiisk seinen Bruder chari-
bisrm Aquicanierh

z setzt feinen Sohn Fig-bee-
iam über Austrasiem

«,,4. CLODoMEvs
Okgubmi Sohn-

miichtig und fangen an nach
der Kisnigt Hoheit zustiebeiv

«- sIGEBERTVs
Konvon Aiistmsien stirbt-

ihiu xuccedire cHiLDERlss

CVF clodovaei Sohn- wel-

cher Grsmosliium den Mai.

Dcsimes nnd Tom-innen aus

dein Wege räumen

60 cLOTARle lll
c’10dovee1 Sohn.

Ehe-ims- Mai-Domm.

H. THEODERICVS III

Clothtrji Bruder.

nach dessenVerstossungvom

Reiche folgt

cHlLDERlCVs
’

K. von Austrasien.
67 Theodericus kommt- nach-

dem childekicus ums-gebracht
wieder zum Reiche-·-

LeickejsietMei. Daraus-

85 ist-reines kommt aus dem

Clostertpiederan der-Hoffund

Herrschassc
-

Dis Ebroinus wikd Missge-
EERVlles, oder

EVRIGIVS

sy. ERch.

810
. sbrachks

94 CLODOVÄEVF Ill-
Theoderici Sohn.

»

94 Tit-inne Mii. Dorne-. erst
in Austrasien nun auch in

Ncnlkrih

cHiLDssERTvsk In

»

17. «EDZALDVS

dein Pabstiuuffem
sy Nach seinemTodeistwe-

«

, , «

s gen der Kriege mit ce-
«

der-U- Icm Königeder es· INÄ

«. thHRSDvs

«

Angells Eurem Königefep-

Könige in Kent. West-Saer.
Tkocwvhkvs
-2. KINEGILFVS

, und QvlcELMvs
celrici Söhne.

l17In Northumbria wird
E DW l N V s

Heyruhtet seine St iess- Wahns-
Mutter.

Feieva Christi Gnade- z«EDITI-siebendeund ietzt-
ab- wird offiere geschlagen

’

cidtekvklnezelFkiikän"
- i cui-. .

und bekehrtsichwieder.
DA Kömgdaselbst.

4o. ERCOMBERTVS

Veistalle GönemTempei
ein.

34YoswALDvs
K. in Northumbr. ist
mächtig.

35 WeståsSarenverder-

zur Ein-ists-Religion ge-
bracht.

z-« QVICELMVS
stirbt.

-

-4F. KENEWALKIVS
« Der MächtigsteKömg

in der Zeit ist oswm i«

Nortifsumbr
»

KENEWALKIVS
Wird von Pends vertrie-

ben-kommt aber nach o:«e;
Jahren wieder in Hio
nigr. -

se PMB-f K. in Mitrei-

bekommk Ofvii Tochter
mit der condiiion daß eer

ein Christ werde- welch k-HFJECZERTVS
·

er thut- wird erschlagen.Ercombcni Sohn,

-.X «

«

74z sEXovRGÄ
-

Kenewallcii Gemahlin
7 ,-. EscwaNvH

74. LOTHÄRIVS
«

Echerri Bruder. 7 7· xENTwles

Führtmit Bdrico Bru-

«

ders Sohn Kriegx wird

Wnekschksmh ee rede-win- wikd ein

Christ- vertästdas Neids
und gehet nach Rom-
nnsd löstsichvon Iekgm

86"EDRICVS.» i

Egbcrri Sohn.

Hat Kriegmit den Im
tern und Oft-Sitten
Führt den Peters - Gro-

schenein-

West-Saer ein i. iähr.
latet-estima-

«

Egsecei Sohn« s.

clodonci Bruder-.
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Wird m Nov amWeynuchtsFeste
als Rest-· Käyser nasgemffen unz-

Vom Pabst Leoae qek«bnt.
Caro« M. CZBEMPlTlNVS K. im Ita.

Hm hätte s. Sle ist -Venedig. stirbt
nachdem er die Stadt sgedemüthtgt

Bernardin wild vom Groß-Väter Circ-

lo zum Käf-I Italien-g Macht« «

L V D »O

Theilet daSReichunter f.-;.Söbne-mache
lothsrium zum Mitregentem

Bermrdui macht deswegen Jwiedeks

» Franck«-n« Käyser
-

, kuydKönige
,
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42 Bringt die Nebellische
"

Northumb. Jiim Gehor-

dess Hör-en ab.
17 Die Dåiien in Northum-

br en ergebensichihm-

24 ATHELSTANVO
29 Schkäzk oie Das-ten ins

Northumhrien. —

zC Schsägt Anlafuiri sQ«
durch Hülsseder Schotten
Aas-humdr1-nsucht» -

«

40 EDM VNDVS
42 Mist-us serlanqt Not-«

rimiribrlen wieder-

44 Wird von Edition-do

ei Gibt der Schotte-I K-
Northumbrjen zii Lehii

414ELFREDvs.

sgm

zr GORMO.
Will dagClzristentbumwie-

der aus-rotem- rvird endl.i
qussiperfvasionisGemah«
lin vekehret..

zs Hen. Auceps setzt M
Selileßwigeine-i Marg-
gra en-

zr HARALDVF
Eisen-Hins-

Wird von Otcone bekriegt-
Der Ozean-d bekommt den

Rahmen
Der Kdnig macht den Wall

Diinemrrcki zur Beschü-
rzung des Landes-

45 Wird von Oitonc M-

überwunden

Lastsichnassen-

Ff EDWle

57 Die Merziernnd Nor-

rhnmbrer nehmen tsng-
tum zum Kdmyg

»k- EDGARvs
Fee-Heu-

-

BringtdieWöiffeaiisEn-
geg. -

- Bringt die 7- K zum Ge- »

horsanr

75 EDVARDVS
Marty1.

"

Kommt durch Hinter-lists-
StieffsMufter umb-

79 ETT JELREDVS

Die Deinen hausiren übel
m Engell und preßeiiviel
Geld aus.

«

s

z-, Nimmt Oiafam K· von

NorwegenziimSohn any

so Gibt Gesetze

Leider Von s- Sobcie Frei-ro-

ne viel Ungemach.

Wird Vom Soldaten ers

schoffenxstirbt in Min.

8 c sVENO Otto
Nokhbaith..s
Wütet wieder die Christen.
Wer von den slaven orey

nuhi gefingenluird can-«
zjonirim

84 Wird- Vom K. in Schwe-
den vertrieben.

Bleibet srn Zkilio 7-J(1hi«
Beseht-ei sist und bauet

geistlicheStiffcer.

Oz Toppo führtdas Chri-
stenthiimwieder ein-

Erirckr vir. Der Seeg-
l reiche.

BrinnginlankEstdsiffamd
i

Cur l- unter sBoiyincißig·
leic.

«

ebet mit Käyserxoktnin
guter Freundschasst.

!

40 Stirbt-

C

sTENcHiL Dirmiide

Nach anderer Meinung soll
I Etsch der Vi. gefoiget

seyn-
—

ERICH vir.

,Arfäfl o s

Jst Friedliebenp.
» WENCES

LAVs«
-

Der-Heilige

zo Wird Von»1-Ierrrico
Aucupe zu. passen
gebracht.

zs ZOLEFLAVS I.
«

der grimmng ,

Bringt den Bruder
Wenccslauch umb

macht durch .2.Iabr
lang Oironi M.niit

feiner Rehellion viel

zitschaffew

Woyisclic dsgl

J

l

«Wirddurch Wirth Des Pö-
belS dahin gedraclw dass
er den Götzenwieder opf-
fert-

i

so Olaus senkt- scanning
odekTribur-Koiiig.

Weil elf Dmsrsusn Petri an

deilPabst BenedjåniuVll

zugestanden. .

Breitet die Christi Reli-

gion aus-

Seizee digcb Vereinigung
der Gotben das Wahl-
recht auss anhalten des

Volcks in Schwedenfest-

Erhöit ein Stück von Nor-

wegen.

He- MICISLAVS
Wird blind gelwhren
isjäasisiiy tauffeannhrt

das Evangel. in Poh-
lenein«

StifftetdieVißibümcr
-Gncß. und Eracau

FsilskkMit FVlodomir

in Ruki Krieg.

99 ZOLESLAVS
Chodrx empfäugi
Käysern Otto 111.

freundl.

Wird zuerst Königin
Pohlen genermet

so Wird mit Octonc

Versöhnu-
Veiommt denTitulciliz

Eriz - Sciierrcke ies

Heil Nömischen
Reichs-

K

69 Z 0 L E S L A

Vs Il.
’

Führer wirket di-»

Feinde dei« Chrisil
Religion glücklich-
Kriege.

Stcfftet das Bißthunt
Plag.

9 A B O L E S L A-
;

V s lll.

Wird von dem Herizog
is:cpol)lender Augen
berauben

Wird vor die Rusiftle
semirsmis sei-alten

« Sie führtdir Christ.
Religion ein- last
stchin Conlhntinm

pei canffew lesen-c

deiiNahiiieanlen-i.

sWASTOSLAVK
tikisiiit das Oi ikik

unter seine

F
Drep Sehne.

WLODOMlR
Zwaroilss natürliches

Sohn Henon zu
Hengste überwmbik

JEWWLCO urer

regiert allein.

Suchtden Gönendienst
f

miser hesijor Wird
endl. bekehrt-Knif-
dexi Rahmen Bellt-i

an»

«9 Heyrttbet Köpfcts
Essiiii chlsier

drin-un

Löstdie Götzenverbren-
neno

,

·

Viel Riißen lassensich
im Nie-permuss-U-

Secu lnsn X.
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1047

1050
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Roberki mittelst.SobiI-

sosös

. z—

.9.

Könige
-
Könige .

m Franckreich in Ciiiiilim und Liqioii.
Könige ,

in Engelland
Könige

in Schottlaiid.
«

Her K. Rot-m verkiiüpiftdas Ver- Unter ten Mooren isi grosselink-mig-
izogxh. Burguiid mit der Eisone reit- dadurchsieiiiSpanien schwach
gibts hernach s- iüngslenSohnE werden. -

Roberroals eines-wenige- Jedek Golxvemeuk Unter ihm-n wil
Wird Von Gregorio V.cxcommun«i- Königseyn·
ein« mußsichVon s.Gemahlin Bei-s 20 Legion erholt
chanach dem Iukc canonico wegen 35 VEREMVNDVF HL
Wh« Anverwandtschaffkschkwm Jst oer letzte mänl. Erbe von dieser
TC en«

«
e H Legion Linie-,

«

Hezctket
conlkmtiam Graffm Von szgzz Gmff von Czjkzljen wird

kein. · . umbgebrachtuuosasciius von Na-
Machiibr zu Ehreneinige Hymne-. Hm szmc Ganze-new
Die Nord-Manna bringenzum ersten-l

mahlchke cospnjm MOAPUUCW EssvåiiSobiiFekdinsudui heyrathet
Unterred et Psichmit demKäys Hsvs vekemsndi Schwester- bringt ais-o
»Amt«

-

-

.L
·

,c1i-1 u N ·

u-

Hugoii äeliest.Sobu wird gelröhiitxjsaääoå
«

an
nd muss

sitka Mk sendin- iheilet die zusammengebrach-
HENRICVS l· . te Länder unter s. 4 Sohne- -

Garsias behält Nov-er und Bis-sieh

Ruhe zu haben überläßters- Bruder Zweig-wird umbaevrachc

Burgstad-
-

; s FERDINANDVS sanäii
Dieser Rdbskt ist Der SIEMWVEMV ältesterSohn behält cslkiliem und

DFMHmäsVIM VII-MIN- Legion bekommt er von s. Gemahlin.
EWSTWVUMX»daßdas bers« Bur« SchlågtVer-mundt- Bmder K- Von

guno nun wieder an Deutschl ge-; Legzosp
kommen sey. I

..

-

, —.·,
- -

Hevkici Lehns- Grollen- Echo vor-isRJZTIZAJTTJJZIHSDM
MAIMM

chMPsgnc Wo Adam Von FECMIFerdinancl legtdenMohreu einen fri-
dem machen chripo aussMississ- but auss·

-"

ten s.Mutter viel zu Wissen-
Frantzosenwerden geschlagen-
chr. hilfstwilbelmo Voll NOT-IM-

die zu s.V..5rerl. Erbe-

JFDieDäiieii werden Durch eine con-

s fpintion Mkdck gemachet.
sz Es kommen andereiuo Land.

tz Eihelred muß aus dem Königr-
l’ckckll«cll-

Das Heini-Gelt kommt in Engell.auff
14 lächeln-d kommt aus der Norman-

die wieder ins Reich.
«

r 6 EDMVNDVS

iz cANVTVS M-
aus Dänemarck.

w führtgute Gesetzeein-

zi Neiset nach Rom und stlssteteine
Schule -

- —

sc HÄRALDVS
Sollvonst Mutter Eifgtm dem Kö-
«- nlge cmuio fupponirr seyn.
;lästsilkredus s- Bruder nmbringem

40 cÄNVTVs
dar-te

»

Ein woiiüscigerHerrund vielsraß--

42 EDVARDVSIll.X confefldk
Es taki kais Mai-Geld oerii"Volcke.

chricus stirbt in Ruhe und eines na-

turl Todes-«To keinem chrlco K.
m Freilich-.wild erfahren.

sz SchlågiGarlZansBruder.

66 Thaler abermahluuter s."zSöhne
«

seineReiche
«

PHILIPPVS l.

Dessen Vormund ist Grasf Belduin

von Flaum-w
SAIX CTl ’v s

la Latr-Mem

Wilhelmus von Normandie nimmt

Eogell ein- daher die Gelegenheit
zu folgen-SengrossenKriege-i-

Das Konigr Juki-i wird in unter-

schiexeneStückeverweilen
Philippus wird von Robert Graffm

Vdel Plaudern versagt
Nimmt wiiheimi K. m Engell. Sohn

ALPHONSVS

zu Logik-m

GARSIÄS

zu Gellicien K-

tagen-rieth
aufs

Cartbeufer Orden hat lns Fi’ancki«.s
Urspruxg ung- Ax:f.1ng.
VerstoßrsGemahlin des-the heyrakhei

Berthrsdmk
«

-«

Wird Vom Pabst siecommsih ,

Zu clcrqiont auffm concilio werden

die pnlkogiaseen- odekaeZilzfilkchen
ins gelobte Land beschlossen.

Erste Züge ins gelobte Land werden

vorgenommen ·

Jerusalemwird erobert und Gottfried
"

von Bculllon wird daselbstKoiiig.

«7cSucht sbeydenBrüdern das laud

abzuzwingeii »

73 Wirdbey der Belagerung Cum-ro

ca nehmen wil-
Sein Bruder

ALPHONSVS
Iniin ans. Brut-ers Stelle in Ca-

ML und Legjon.
«

,

Dieser nimmt auch Gern-s Theil ein«

s; Nimmt den Mohren Tolcdo ol«

Si Die Mehren schlagenzwar die Cis-ri-
sten- dochmüssensie hernach unter

liegensind einen iähil Tal-at gelen.

oz Alphonsi Eydam Henkico wird

Portuzslzumlehii verliehen-

67 Fonds-einsschlägtRatviruw K. ill Ar-vL

iimbgebracdtso er s. Schwestervrras

,

«

«i«--,!gerVater Godwiv

imr geivafneierHaad
! en · xilio.

« ALLE-r fEliddem Wams-then

«, Lssstkswire aus den-i Reichever-

lbvcb
—

.

66 HARALDVS

ji«-s
—

.- 91il -.-.-i»kiaen die Trom-
-..«.-g.-i-rab- nu- 9 Monach.

957 wil«!.-k:iixu-IVS

(.Io-,qus- t.

Vol-»Es läge ist-nein-Sohn-von
ek Kt!«-«.sixgs Tochter gezeugek«

69
— hast«-«- vereinigen sich

·-
’

«

Danks-«ixco bringen ihren
«;

.
I-- -«b..

swili
,

(

sangen an- giebt
gut

( »Hu-mein

74 Z is »i»gezeitelieconstan-
! ch. s

so Dr;
’

sthu seh-As bringen ihr-U
Vifsoosi Ell-»L- rebcllirerh

« BUT-MS Ruthe-«
Bittrer mit RodeckMit

FI· s.-. Name-»nde
Die Dauer-sei iebellikap

s is VJILH

fix-«VII-: i«

! 92 EDGARVS Milcoliimbi

Grimm bleibt in der Schlacht bey
Mslcolim

Mvs
oder

Mit-ohnehle
Schlägedie Dei-en zu unterschiedenen

mahlen. »

«

,

Theiletdie Lands-stetsunter die Adel-
fchasstXdochDaßvie Königeder E-
delleute Vorn-under bißins « Jahr
seynsolan-

Wird gegens.Ende geltzig.

z MALCOL

I

langen vid. Buch-ri. Lib. VI

z4 DONALDVS
Wird von oen neben-nicht get-lagen
SchlågtdieDåiien gäiilzlausSchottL
Wird von Mach-ehe unibgebrachu

40 MAcBETH PS

Uberlvältigetdie Faåionlsleeh
Giebi Gesetze-
låstviele Großeumbringen.
Falle deswegen bei) den Seinen in

a .

Wird von Meer-no veriagr.

l

» Mucor-Mii-
odek i

Ehren-Titul.
01 FallsinNotthambrien fis--

70 VerwüsterEngelland-
yz Wird von Wilhelmo conqsaeikore
gezüchtigtt.

Doch ausgeiöbntuiid leistet da- ho-

mcglulllp
78 Nonnumhkien wird abermahlver-

wüstet· -

,

Waltheriu wirdlvegeii s-meriten zum

dtethilie des Iwane-.

s.Sohne Edle-käm

Jz DONALDVS

Wiederihm wird erwehler. -

Ddeans

94 Don-lein- kommt wieder JUM
«

Reich
«

. -

Sohn.

VonsTode sind unterschiedloErsch-

l,

Milcolumbuz Ill.
,

( isz
Ertbeilet ver Adelichaffrgroßeneue ;-

smart m Schottl. gemacht- daher ,

Mai-einm- vtcibi in verschleiert-vix
«

...-:-

.-..(

l

.
www

seculum Xl.
«

x
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Könige. Könige Könige Könige

«

Hernogf"
L

n Dilnemnrck in Jedwedem .

in Unggrn —

in Pol-ten in Böhmenfa Ausland
z sVENOOTTO LSTEPHANVS Qlddjboglqübernahmdie

)

— .

Thut einen an in Engell. Ewbekk Norweg» setz-zErsterKönigin Ungern. KriegmithßL Regierung-balddamuss
U Löstdue Keniier tödten durch Vereinigung dersO HEVWDETKEMLHCIHOTwa witdelngenommen Isssmlsscvdls folgte der

undieden ziehende-kleben kahm pas WahgechkmsTochterGyrclam·nimmt K. legt Rußl einen Tribne vierdte Bruder
«

lz Wird-le K. von Engell- Schweden nuffanhaltenf M Chrisik Religion III-l auss- zVDALRICVs
Proclsm ite-

15 cANVTVs M.
U Theilet Mit Edmanclo

das König-.Engen
17 Rein-nnd wird nmbges

bracht Und can-nu- be-

hältEngell.gemis.
28 Occupirt adichNoewegen
zs Seine Tochter Gnniieia

heyrakhekHenk. Imp.
36 Norwegermachen sich

von den Deinen los-

Z7 cANVTVF lll.

Acker-
Machk ein packt-m trinkt«-n

cacccllionismit Magne-
Olsi Sohn K. in Norwe-
gen.

-

44Msgnus macht sichMel-
stervvn Dänemarck.

svcno ctuuri Enckel macht

ilkindeswegenviel Frische-f-
n.e

49 See-no Elkntbias.

HARALDVS
Hasen-on K. in Not-wegen

v
VerwüsterDåneniarck.

66 leistets- Evdanr«Hülsse
die Heydnischen slavea

zu bändigem
69 Gelit mit einer Flotte

nachEngell. ·.

7f HARALDVS Vlll

simplex
Schafft die Weise die Un-
« schuldauff dem heissenEis

senzu probiren ab.

so cANVTVs s.
Mart yt

Machtdie Bischossegroßn-

verinacht den geistl den
Zehenden im ganizen
Landes

«

Wird deswegen von den

bracht.
Wird cdnonilirr.

aber der cnqyesiGülden

sen Theurung.

« ERlcvs nennt-.

»

« STENCHILLVS

Reben- Jutl. nun-ge- -«

de oTTo kam-neu-
Giethelegenheitzur stof-

Rimnu Julin in Pein-new
ein.

deo Volcks fest-
DeriungeK- iii Norwegen

Olaff raubet mst Hulffe
der Engellcktarckaiiff die«
Schweden und Deinen-

«

ge erklären

Preßbiirg - Oedenbnrg
öee.stnt der Ehesteurvon

»
Bayernabgeireien.

onus giebt ihm i. Tochter-
zur Ehe und Norwegen
wieder. zo Wegen der Beyrischen

Lande istStreit mit Con-

l , ÄMVND
teile dem Käan

DerKohllirenner.
Nimmt OlassK- in NorwegLzs PETRVS

gen zugefalleneinen schweek
ten Kriegwieder die Deinen
ab- sich- setzt«ihmwieder

40 ABA«

ms Nach. ge Wird Vom Köys.Hei-ir-
" "

gefailagem
43 dem-s wird wieder ein-

36 AMVND
z gereizt- und Ungern zur

der schlimme- DeutschenProvinz ge-
Macht die Gräntzscheiseins-IFman-t.

mit uesr Dänen zweie-se 1345 Petrus stattet die lehne-
Schweden sind Snionespz Pflicht ab.

Wird vom dies-ge Knut OstDnmpifeidurchKiinTHüIfse
Dålleimh getäilngem die Rebellen. wird von

41 HACQVINVH III,
X

Andre-i derAugen betau

Rufs-.
»

et

Regiert Iz. Iayk ja gutem jk7 ANDREAS
Friede. —

·

«R

i
«

» Dxenzyt Hanf- sp nu-

-
Lin-sie

Iuniok » »J
. —

" ’ tritt even. »

Ericsk die Danen in »Er-o

«

S la ten.
"

. «
,ch ,ch « l60

Hi INCO lll
XIV-»Ist ferner den wieder
i» enHeulirtMGoizendien

der Frsoninre l
i st«

Bekstöttdie Geisen Is-:
«

Bringt Schone-i ro» it an
63 LBAEATCONquiq L"L1 s -

Gothland. «

·

.. ’Wn«d von Fiel-e Sohnen
ir-— umv eora-1r-

-

.W g W ’

ten-Si Dingchland ver—

ti·z-Den,- kommt wieder-

an die Elbe.

GincklKrieg mit denPkeus.
sen-

ze MlclsLAVF Il

Verliert vieles von den vor-

mahls eroberten durch

sJ BOLESLAVS
Audax.

Jst wieder die Böhmen
Prenkenx Ungern nnd

Nußenglückl
"

Hilfst Belam und f. Erben
zur Ungar. Crone.

79 Bringt den Bischofszu
Cracau Fttnislaum Umb.

Wirdin den Ban getan u.«
weichtaus dein Reich.

64 HALSTAN YZ II- 75 Erbnlivon den Grichen

Steht-FWi: M’"i"1«.ng,. Ihn-· Dei-grad-
toKvoiOn cis-sahes- -:«e’)e.daber-nicht ver-trieben

«

nnd ein«-edit den Mon-

then Standt.
Zo, PHlLlPiE le S

l

f

U GT7YSA
, Meinst-MS

—«: O·S«-11prtPslmaticn

lagrid K. csnvti Torbter Y-

hesyrailieteinen Schwer-i-

schenHerrn Fdrcke- da-

her days Geschlechtder
Folckiinger.

«

Von ihm wird geb-ihren
« Birger Inl-

1o in Ungerneindringen-

net Ernenn-

95 coLoMANNVS
l

—

Wnennen mit Ungern
»wer-stehetdenEhnnew

»J: rein scykischenVolckeX

91 KHM EUldeblem gewin-

8t VLADISLÄVSI
Here-annu- Dust- Boleslai

Bruder-

Kriegwieder die Pominern.
Uberwindei k. Sohn zin-

gar-um-

Berdrnßwegen siecjechnsn »

l-Feldberrn

i

Wird VomKäVsZumBUT-Kriegmkk Sschsev geht-biß Heyratheteiii Bauer Mäd-

,
«

cheanzena PdethItkix
Zwesdm Viel Städte EBOOK-leu- nimt Masiirenein Lehrer die BöhmischeNe-

kion recht kriege-h
Treibt die Pohlen qiisBöhp

MAX.

z 7 BRETISLAVS 1,;
Vldalici Sohn.
Entführtluclithe-l MS dem

ahrläßigt. in onder- Elosteks
äuMag-M

s
Führer deswegen Kriegmitl

» Micislam stirbt·
conrndo dem Käys- Nsßlalss ist FU«

leite rreguum. Erim-istdgkchGEMEINERXII
klem-

. .

»

in irh Friede. i evertheing um Pommem
38 Und wird mit dem Köpf- ciks

«

ausgesöhntmit Verspre-
41 cASIMIRVS I chnng eines gewissen
S, Diutiet Rixa regirk All Tributs-

ijStelle Sucht Pohlen nnd Ungern
,Wird ntit s.Mutter verstos-«,mit dem Schwerd heim-
ieii· istecislass stirbt-

Wirdansdem Closter wie- splTlGNEvs
der iiio Reich berussen i stmSohn«

SchkaskdlePlkusskwsmschkTreibt s. Mutter und viel
sie Ihm UUMWMssWI andere aus Böhmen-

smchdem« des18b811-M1.··Wieann; die Deutscher-.
neu-n gedricnpsseksNimmt den BrüdernMähs

»

«

ten nnd andere Derter
weg-

III-—

sz vRATlsLAvs 11

spitignci Bruder.

86 Wird von Henrico IV·

dem »Uns· zum ersten
Königein Böhmeners
nennet-

Weil er ihm wieder den

Pabst Gregor-.VlL sey-
gestandenerhälter Oder-

lansitz.

Regierungkam.

Tag dnrniissstekbms

»so-minntsXI.

Entetbet f. Sohn Erstie-

tsnckn welcher doch nach
com-edi- sv ein Bruder
vminsi war- bald zur

94 BRETISLAVS Il.

Wird vom Pferde geschos-
»

senund muste den dritten

Geräth deswe- -

gen in viele in

nerl. Kriege-

eeidet auch we-

gen der aus-

wärtigenKrie-
ge grosseZer-
rütiungem
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1177
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1188
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1194

RIEMIMI GcässVon Bsrcellona

Hcyraihet die einizigeTochter
K- m Akrtgos.,

MachtFriede
« øiphonfus nimmt Alma-is

Im ein.

Raimund-n Tot-aufm- und Le-

eitle-.

fange-e Daherder Ur-

sprungdes Totenglüschen
Wehen-.

47 Liiübon wird eingenom-
Men-

DetKönigsiiffietden Orden
Von ijh

s

LästElconoram von sichsoHerk
richen von Anjomder nach-
dem K.m Engell.geworden
hehr-thei-

Geht des Erhei- vdn Jtzuiep
vien verlustig-

KriegmitHccm K. non Engell.

W irdFeiede gemachtdurchVer—
mittelung der Heyrath zwi-
schenbeyderKönigeKinder.

Hülfft Heku- Kön· tn Engell-
Sohn wieder den Vater im

Kriege-

Macht Friede.

Full-usva II,

Treibt die Juden aus Frauen-.
sp

KriegmitEngells

Gebet mir nich-txtK. von En

geli. ins Heil.öand. «

Kriegmit mein-da

57 Alpboake kuccedikell seineI-

Söhnr.
«

« se sANchvt PERØINAdL

inc-iki1iea.- Dvs Kön. in

chjon.«
ss Alls-HON-

sVs Ill.

77 Vergleicht
«

sichMit Nov-t-
te.

ss III-PHOR-
svs IX,

m Wird pp»

Dcil Mphrkn
geschlagen.

79 Alpbonkue wild Von

Pecdinmdo von Legiou
gefangen-«Abtwieder loß
gelassen-

35 sANcTIvs.
"

vSchliigeeieMohren zu un-

terschiedne-imahlen.

x

70 Nimmt mit HIWG M Vemöchtigetsich CYPMI
NiedekländerInve- und

Eine efiio
«

IOW Könige Könige Köni Kö
·

»Es
«

. .
ge s Mge Koni e —

in Franckreich in Casiilicn ugdLeqiotYin Portugal. in Engelland-. in Schotslann
UOZ LVDOVXCVS crnssus. UOI VII-KAP-!Alphmssi Toch- HENRICVS ! HENRlCVs l. s ALEXAN «

M- Kömses UTU«A"«89me"-Besitzcdie Städte Zage- 7 NimmtRobektum s.BrU— Acet
DER

I c I7 FührtKrie wieder den K«
' AlkhonaGemahmv wcw ge form-br- Wleos Lusngl der Her-z.Ivon Norm-w

«

-

m Engeä
- ome schied-II- uud For-o und ein Stück die-gefangen , ·

lläkodert zumDucuaus. Landes als Grass Von du

Schlägic Trouppen. Ihr Gemahlksccsdist Musch» TMUZIL n BringiWallia zu Engell.
I t so Beredek sichum ihm and macht

Friede« ALPHONSVS Vll. t2 ALPHONSVS j, S Iz kdke kan 9

WeswegenimReichgrosseHin- Graffx unterVoimunds
ch g F s im

deL schafftFMunm
n Wilhelmus eimzigek««

u »
Der Krieggehtvon neuen an Seh-kommt ini Schiff- ,

-

15 ALPHONSVSVHL . . kracht-sub
VMM Wo M

:- Treibt s. Soff-Baker
PHOPHVon ««.m" von derRegiemnq:setzt s.

»
» » Ufng

Vor emm
Mukkkk m- Gefångniß27

Begieiärathetseinetzod» DAVID
,

. T —

—

Schlä tot-c ikuimepsage M It ildss In Gscktsy

»z,7»l-VD01T1-;äcthxs
VII. 18

Lärm-mdenMohrenFamgockI ibnsndzezjxkekgxqzausf. Bank-generGriff von
-

.
-

z seht-viewi- «

auri che WEI-
"

.

,

V isch m
x

z
åznjgb

s
SetztiiezurErbineis·

Westen im

Bekomm mit seinerGemahlin « crkrasjw M c« ji« «·
. c R rI

·

das Herlzvgt.Aquic«-ic-.
-

91·1880";I- Wird vonderArmeealLKbM sTEPHANVS
,

Krieegonrilekekxfiääk
n-

Zf enane mpetecorem · Am ausgerusiem Hemlcj Schwerter Sohn
1147 That einen vergebl-ZugineGes

«

Isaxkäxgezgagsesesgt hUHåndetmn Schmi«
z- Wird-nieEn I.www-M ,

de Alptmnfb Bekommtdze f. Könige-ge- uno dem Adel.
söhnr.

se ausst.
zg Mkchitdis nimmt cher

kerl. Reichein«
«

42 see-Finan- tvird gefas-«
gen. ,

43 Whitdis hat Unruhe.
Wird belagertund ver-
lassen-

dein Gefängniß-
Ftephtnus entweicht aus

Tröstersichweißt.seypkkk
Tode i. Sohne-.

«

tz HENRICVS
MsknitdisSoha will Engelb

an sichbringen-
54 stephsnuo MMMF ihn

zum Erben an.

F f HENRlCVF lL

59 Belogen vergebl. Tho-

lau-·

Ot- VerheykathetMathil—
dem Tochter In Heut

Lunte-du
«

,

64 Thon-s- Eriszischosszu
cmkeeik flieht-aus dem

Reich.
70 Wird endl. in der Kirche

umbgebrachr.
73 than tosen-can Engell.
yz Der K- lästs«Sohni»-1cuk.
stöhnen.

Unruhe mit ihm und scan-
dern a. Söhnen.

«

sc Der junge Hei-neue

stide
»

Der andere Sohn Ktcbetd

wird mit K Ladovici in

Franck«Tochter Adel-

vermählen

89 RchARDVs l.

vertauschtsokchesan Gri-

don von Lasigmm
92- Kommt aus f-meik nach

Oestereich

9 , WANNES

«

seculum X11.

—-
« A-

U MILCOLV M-
BVs IV·

Devidle Entkei-

so Bezähmtdie Reben-m

Verliert die Gmffschasse
Hat-eingehen-

65 GVlLlELMVS

Foderc von Engell. Not-

thumbkjea wieder- da er

deßwegendie Huldisnng
geleistet.

Krieg mit Enge-.

74 Wird von den Engell-
gefangen-

inird in icKöniguSchotis
laudein,satsu von Sie-

Heiland.

so Schema-dwird wiede-

von Engell.loßandindie

Frepheiegest-iet-
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« only in

»

in Damman in Schweden. in Ungarn. . in Pdhlew in Böhmen. lRußthdz
sekipssgchkuachsiszp Wil den Durchzue denen-z noLESLAvs m. M ansinnen-»Falin

"

Mk
hält daß der Daniiche ro INGO IV. Deutschennach Nie-Fri- ckjvukmn derJagterschdssen.
BischdssnichkmchkMM dergute mmkekwchkmz« JHat Händelmit demBruder nor-irreg,
denBrehmssteheti s. Gemahl-n Regen-l wird I Jstwiederwnmästasp ijgnsoi so den Vater

l Stirbtln cypern aussder

Waise-en

7 NlcOLAVs
zo caanens s. der Aboerlrer

K. wirds Von Mag-ro Ni-

eolai S. nun-gebracht-

» Enrcvs v.

sinnt-das

40 Emcvs vir.

Agnus)

48 ZVENO «Ill-

Lin Schmett-

cANVTVs v-
in Seeland. und

WALDEMAR

In Jürtlandzanckensich
rund die Erone.

- DahergrosseUnruhe im

Lande.

wegen ihrer Frömmigkeit
lehrgerühmt-.
Hinter-löstnur : Töchter.
chrlåinsm so an K- Fi-

sRche Murg-teilnim- so
All K. Mast-us in Nsrtvcs

gen sichverhehrathet.
lngo wird von denOstgdthen

smit Gisscvergeben-
Goldne Zeit in Schweden

unter den 5 Königen.

zs RAGWÄLD
Wird von den Ostgdihener-

wehler.
Wird von den Westgothen

erschlagen.
MAGNVS Ingonjs
TochterSohn wird erwehlet,
Wir-des Throns berauben

38 SvERcHEs 11
«

Wird erwihlet.
Wird ermordet-

Srissrerdas CldsterAllons-
ck- -

Kriegmit den Deinen.

matien glückl.
7 Wir-d von deanssen ausss

Haupt geschagen.
12 Lastf- Bruder alle-um u.

dessenSohn Bela- die

Augen ansstechew

k-, sTEPHANvS n.

22 Dilmatjen wird anVors
mauer wieder Venedig-

26 Jst unglückl·wieder die

Stichen Gehtiins Clo-

ster. .

zt BELA coeca-.-
34 Veriagt den Auffrührer

Borrichjam coloannni

unechten Sohn. straft die

übrigeRedeilew «

4I GVISA Il-

43 Hernogs Hern- von Oe-
sterreichTrouppenxnach-
demsie Presdurg erdbert
werden geschlagen.

IS WÄLDEMARVS
Vehältvor allen denVor-
zug.

Ci- ubekwcsdcr Fobfcslaum

Herr-. in Pommern und

IpllOsrisvlcumover-Dan-

tzigerbauek haben. .

se Bauedaa SchloßCop-
-penhagen.Niint Rügen

, ein-

73 Erobert Stetin.gith
Vrntitlnm

79 Zerstörtlaut- u. schläg-
die Winden-

82 cANVTVs Vl.
Führer die Kriegewtt den

nen nehmenmuß-
91 Stillet die Nilus-Wans-

daler.
«

re Nimmt Gresskneipt-o

iJlåolileinz
wie auchHans-

nrg. —

Diese Stadt schüttetedas

IdchMich37 Jahren ab.

WandulernJ things ih-
ren Her-zogsogar-M»

cANvTvs
dcß er das Zehnvon kh.« Erichs Sohn.

s- ERlCH
Der Heilige.

Bringt die sinnen zum Ge-

horsam undChristLGlani
ben.

Wird von Magno aus Dä

nemarck geschlagenund

so gefangenund enthauptet-
62 cAROLVs

see-where Sohn.

LegteinigermasfenrenGrund

zur Fucci-Mon-

68 Wird von can-nie hin-
gerichtet.

Schickt Hat-lässt wieder-
! die Dänen- von welchen

er geschlagenwir-)-

DieElkhen und Cur-landet-

schweiffenin Schweden.

l

Ja sVERCHEs Ill.

canuri VI. Sohn.
Muß ladet-m den Vene-

Tritt gerröhntvor die Armee

Lii sTEPHANVs Ill.
70 Wird vdnLadjslso seinen

Vetter des Reichs berau-

s. Monath wieder

Schlägt Jlephanumledise
leiBruderxso sichzurCros
ne dränget.

7 e BELA Ill.

Hilfst dem Königs-.durch
ordentl. gesetzt-eGerichte
auffand bringt dsieSap-
plictrmtff.

Setzt stockt-nimm K-. zn
Hslicics Vom Thron-

78 Nimmt den Venetisnern
Iedersm in Dahn-tier-

weg.

, e EMERxcvsF
tiinern lvledcrüberlassen-

s-Bruders nnd befänffti·
get die wieder ihm aussere-
braehteLeute.

I.

bet X erhält solches nach«

aus dem Wege gekannter
- Glåckb Kriegwieder Kaps·

«

ch1·-MBöhmen.
Die Familie der Aal-adm-

clcer kommt auff.
14 Der Königgehetwir der

. Armee Sobicslso zu Liebe
nach Böhmen.

17 Bringt FRebelL Bruder
umb. Wil dafür büssen
durchWalfahrtem

»Die Pommern werdenüber-
wunden und zur Christi
Religion gebracht-

zz Die Böhmen ver-wüsten
Schlesieng

39 Verliert wieder die He-

lle-er NllßendieSchltlcht
aus Zaghasstiakeit des

Woywoden von Cracau.

40VLAD18LAVF U.
Boleelai Theilung unter f-

z Söhne isteine Gelegen-

heit zu grossenHandelt-.
no Die Gemahlin chtilkimp

Käys. Henk- V- Tot-hier
reinervladst zum Kriege

dieL wer-ritt nach
Deutschland-

46 BOLESLÄVS

ercFu-, Vladislai Bruder-

Krieg Mit cost-do und Fri-
cler. l. lslpp. wegen sel-

. ries Bruders Vladielai
hole-laut mußdem Bruder

Vlaeljelso Schlesietlab-
treten-. Daher die Her-
tzogedaselbst.

az Schlesien wird uuter z-

Brüder getheilet.
67 Bot wird von den Rnßen

geschlagen-
74 MICISLAVS

Jene-r Knie-L Ill. dritter
Sohn wird des Gciizes
wegen der Crone entsetzt«

78 cAslMlRVs
lulkm dskJüngsteUnd Vte

SohnBoleslsi III.

Gibteinen Tribut zu Fort-
setzungdes Kriegesin Ps-

las-Lins-

Krie g wegenHslicz mit den

Maßen-

Bringt Preußenzur reitet-.

stirbt üb. der Taffet
91 LEchs. Albas.

Zancktsichmit dem abgesetz
ten Nicclao umbi Reich-

tvteder lerne Brüder-.Vli-

Wird abgesetztund veriagt.
5 sVATOPLVch,
to VLADISLAVS.
14 Ub eerdet Fabier-lauen

nnd verträgtsich
Borziwogsollmit-Regen-

te seyn.
Wird nach : Jahren ver-

iagt. .

zzsobjctlaus macht aus

Furcht aus Böhmen.

z- FOBlESLAVs
treibt Lordstiukd den

Kans- von den Grausen.
Bis-kommt Laußntn zum

Gesetzenckvom Käle
Vereinigt es mit Böhmen

34 MachtmitspehlenFrie-
de-

z 9 VLADlsLAVs

se Wird-von KeinsFrid.

Königgenennet.

7 z sontEsuivs

Der Kans-»entseiztihm des

Reichs- weil er wieder

Oestereichden Kriegange-
fangen.

78 FRIDERICVS
Streiter nnt den nächsten

Vettern nmd die Sau-et-
Con.

es coNRADvs

und bald
vENcEsLAVs

so PRlMIsLAva
Orkocarue

» HENRIcvs

,8 vLAstLAvs

Ihm cucceelirtp da ev das

Reich ver-est
PREMlSLAV S

99 Wird Königgenandt.

seculum X119

Viel kleine
Staaten und

Herizoge in
—

Rnßland.

Die Tartern
fallenin Ruf.
land.
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s Könige
n. .

—

«
.

, «-;-, in Franckirich
i —»--«---—-

..- .--» ..--.

- « 294
v

Philippm nimmt die Norman-

die wie auch andere Länder

denen Engelläiideraweg.
«

"

1398 Krieg wieder die Ali-Ingener
zSieg wieder Ortes-. IV. bei)

Bouvinkh

Mi LvDovicvs ·viii.
« 44 Krieg wieder die Waldenser

nimmt die Stadt ist-eigne-
eiii und schleifftsie-

t 226 «I«vDo·vicvs"Ix.

.
sziiiäus.

1 US Die Iokiswnpiniparis swird

gestiffrei·

1i42 Glücks. Schlachtivieder die

E
Engell-

i da s iud. ziehtins Heil. Land.
·

Ixzy Gewinner Dauiianm

Sisikliigtdie Feindezwei-mahl.
Wird gefangeniin mit schwe-

ren condicioiien losgelas-
im-

1250

—

24 Siegt über

reich Castilien
is7 FERDINAN Umassekp

DVF Fanäus

Königes von

Ergion Sohn-

die Mauren- -

zz sANCTle ll

Capellus

. ezWird wegen Fahrliißig-
keit vornThron gesetzen

«zo Ferdinandug«-vereinigetnaih
des Vaters Tode CasiilLund

Legion
36 nimmt Sorduba ein-

40 Wie auch das Königr.Mars

zien·

43 Erobert Nen-

48 Je· seviiiea unofastganz An-

daiiifidm

Machtmit Engell. Friede be-

hält dåeNormandie-.Poit0u,

Ani0u, Vorn-Gött-

Vkiicht Priester-Gor- auss.Nea-
Poli-

Gehtznm and ern, mablwiede7-
«

die satscenea. belagert Tu-

ni5. .

Macht wegen der-Kirchwme
heit ein Gesetze

-

Bleibt bei) dei- Belaaerung.
wir-d wegen ExcmpEarL

1259

izöo

iz67

Ue-

Anno usu- uneins-Eisen

END PHlLlPPVs Ill Audax

Bekommt die Grass,chafft
Thoulouse.

Wil Idie sieiiisuische blutige
Vesperrächen.

«

Fälltin Catakonienikld

Ewbekc Psmpclonein Navar-
sen.

)

Verliert alles wieder.

Versuche vergebl.s. Sohnsin
sicilen einzusetzen-

«

ixsz

«i284

1 393 NWML den Engell. Aquin-
«

nien weg.-
I 39 7 «Schlägkdie Flandrer«

» 1 299 WerdenVon can-h Vom Va-

lois gedernüthiget.

-«-n s «PHiLIpi-vs iv.Pu1chek

sz ALPHONSVS X.

Sapiens.
,-7 Wird von denen Deutschen

zum Kans. erwei)let.
se Kriegtwieder die Mauren-

die Mauren-

iiien em.

wie-der den Vater auff«

8 F sANCTle.

88 Jnnerl. Unruhe.

92 Friede mit den Jsrdgociierm
Tini-Fa wird erobert und den

Mauren abgenommen.

96 Der König wird durchinnerl.

Unruhe wegen der succellion

auch vog auswerrs geplaget-
i

sz Die Ständeschlagensich an
,

schen Lebens noch s Wes-ADieMaiirea dringen in Spa-
«

, .

82 Sein Sohn Fanäius lebnetsich

46 ALPHONSVS
sanåii Bruder.

47 Wird wegen Verstdssung
s- Gemahlin nedst dem

Reiche Vom Pabst ex-
communicicck.

(

io Bekommt Mit Beatrice

K. Voncafiiiienunechken
Tochter Algarbien zum
Brauischatze.

Je For-engerwird in der

Reichs-VersarnlungVon

Ccikjiicn als freyerkläh-
Ictd

-

7, DIONYSIvs.

Bauer vieles im Lande-

Gebiauchc sichdeeKönigl.
Titllls Von Algsrbien
Und dek Nessus Feudslis

von cslkjlien wird geho-
ben.

"

" 96 KriegMit cssiliekn

seculuim
L

XIIL

iz Accordirk aii den Pabst
ein Tribut. -

ics Engel. fälltvoiiihman

Franckr.ali.

-"-,’HENRIcvs ni.
26 Githesetze-"
ed TreidtdieFranizosenzu-
·ckrn .

-

. II Auffsiaudin Engell-we-

gen der Frembden und

innerl. Armuth.
4i Krieg mit Franckrz

Resuncirt Cuffdie Proven-

etca in Franck«gegen ei-

Siück Geld-'

EinbeimischeKriege.

« ,
i

se Das Teil-meist kommt
iii Engell- aiiifJ nnd ist
dir-erstem 0xfuri.

Neue Unruhe in Engell.
54Der König und s-Bruder

Richard ekivehlterRöm-
Kayil werden von den

. Rebellen gefangen-
65 Montfdrd des Königes

Feind wird umbgebracht
Der-Königwird befrei-etu.

hat ruhe-

72
( EDVARDVF l·

74 Kommt aus dem gelob-
ten Lande in Engell. an

nnd wird gekiöhnets
Zz Macht die Wallen En-

gelland nurerwärsfig.«
go Die Juden weiden aus

Engell.vertrieben
zu Kriegmit Fianckr.
Edusxd geht mit der Armee

nach standen-.
96 Bringt Schotkland un.

»

-

ter sich- dds es Engell.
huldigeamuß. -

97 Friede-mitsranckr-
90 Der König låii sichm

Schoiilebeimahlhuldrgeix

· Könige singe Könige s

Könige
in Cnstilien iindLegidgz in Portugal. in Enaeliand. in Schottiand.
12

DieMaiirerijj U ALPHONSVS Z Niijitmsrburums- PMB

wetquetgiiixelugi Crassus gfangenßxwglxljer
im

gio en Ha i - -

;
«

eangni um ommt.

überwunden
14 Hakagkmhegwn

.4 Verliert die Trovincjen Hi ALEXANDER ll.
,

Mit Verlust
is Nimmt Alcatui durchz mquckr

-

«

300000.Mami 18 lehonlus äglskakänozäderianderTrekbkdcesNCbellsJriäMFällkin Northumbrien ein
Wil deinSOh- « H " M Und Wamschm ZU Schlagt sichznier Malo-.

: HAENIZicyS M pas König- PMWs
«

wieder den König in En-

Heiland.

rdJEngelL retkieuike den
Schottet Bckvick und
CarleoL

22 Der Königstrafftdie Ur-
heber fo den Bifchoff »t-
dtnucn als er die Deci-

men formt- verbrasdr.

24 Die Petri-ji Gallovidivs
di machen wegen der Erb-

·schlasstnach disk-o Häls-
de .

«

49 ALEXANDEZ 111

-
.

K. Henrici in Engell.
s Tochterzur Ehe verspro-

chin.

Ordner imKösigrsallerles
an.

es Wird von der wiedrigen
Fsäion gefangen.

Wird frev-
esz Die Norweger falle- in

Schottl eis.

Glückl. Schlacht Wieder

Sie.

64 AIEXIUJA Tochter Wird

an den Priniz vonNoitves

sen versprochen-

sz KriegMit Engell.

85 trustees-us-

Js ioANisiEs
Baue-las «

Nimmt auff EduardiAur-

sprachdas Königr.ein«

96 Wird von Bilasrdover.

iagt.

98 Die Schotte-! til-einric-
der Engell- «

si Ihm wird Margaretha -
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s. WALDEMARVSU

qu-·-
·-

Wunder-Fahnevon Dank-eh

Könige
·

in Dänemnrch

Demüthizetdie Graffen
vor-Schwein isteinHerr

« über-«viel leis-den
«

DerGraffvonSchverinver-

traueiibm ins Abwesen-

«heitf. Gemahlin und dar-·

Land.

to That euren Feldzug in

Liessland

hkoge. daher der Orden s-
Ursprung.

23 Der Kön. wird gefange
von Henrico dem Graf-
fen von Schwerst-

xi eübeckxHamburg- Idol-«-
stkin f allen von ihm ab-

zr Walde-minn- Iuaior korfit

auffder Jagt unab.

zs Lübeck wird vergebl. zu
Wasser-belagert-

40 Legcs cimbricae werde-

-is ein cnrkus gebracht

42 kluch-

47 Bekriegts.Bruder- wird

von del-et umbgebrachtL

so JBEL
Wird von den Vieh-mie-

umbgebrachi.

cHRISTOPHO-
RVs

sz Hat mit Abaels Kindern

Krieg
in Wird cxezimmunicireund

in der gisstigen Hostie
vergeben.

Fl-

eko ERlch.
s: Wird von Bei-o Heiles-

fangen-
64 Wird sten-
78 SchlägddleNorwegel
r- Bekonsmt Walde-nat

vom Schleßtviggefan-
gen-

Er wird mal-gebracht-

27 ERlch,
88 Wegen des Vaters ange-

nommene MörderHäns
del mit Verwegen-

-5 Stillstand mit Norwe-

Sens .

98 DZUCMI Mtd exequ

municin.

«

ges von Schleßwigge-
’

Könige
in Schweden

qussErjcum anzubringen-

Ungemachverursachen
sverehcrus kommt umb.
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So vorn Vater Megno

92 BautWiburg wieder die

U»

Könige —

in Ungarn.
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Cyurseu in Ungern zu
wohne-r- .

41 Entgebet der Wuth der
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«
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95 VLADXSLAVS
Locticut.

zoo Wird wegen seinesLaster-
hafften Lebens vor-n Reich
verflossen

WENCESLAVS Bo·

heran-.

Inst ein Auge-.
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s Erkangksolcheowieder-«-f
ro Beicht in Engell.ein tin-l4
serivüfietsolches.

;
74 Engell.werden geschla-
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de Calixt-.

40 Schlägt die Mohren glückl-
bey zoooom Mann.

Macht Gran-dir tribu teil-.

H Gewinnet Achian und Jlgk
TUTTI-

Stisskct den oerhaßtenGanz.
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Vaters concuhinc mal-ringen
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hehrathet lata-ern in

cclkilietn

"

85 lOANNEsNothus
Petri S Ihr-«

i

Treibt die minim- zurück.

SchlägksiebenJlit set-ok-

ks auffeHaupt-

to Stillstandmit teitiäien
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- MÆMMlahm« - 91 Versöbnt sich mit ihns schenSkäadendes-ReicheGram.
und setzeihm überenthau- entseizer.

,

en. -

99 Vikold est unglückl.bey
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seculum XIV.
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I Könige
- in Frauetreicd

Königein Cassi-
lieii und Legiom

170

Könige
in Portugal

Könige
in Engeiiciiid.«l

ioannei Herizog - von Burg-»und
bringtden Hers. von Oricam
umli. .

Die Franizos werden von den

Engell· bep Jginconrt ge-
schlagen-

Die Stadt Zonen und die Nor-
set-die kommt »in dee Engell»
Hände. .

—

Der Dfanphin Carl jaget s- Mitk-
«ter von Hofe. -

morden-

Daher hat der Dauanu vielen

Verdruß.
cAROLVs VlL

War in den Kriegenwieder bit-En-

gelländermeriientheilsunglückl-
Diese spielen den Meister in

Franckreich. -

Das Häringe treffen-
cakl wird schweife-weisevon den

Engell.Komg von Zeuge-«ge-
nennen

focnm d· Arc encou ragst-r dieFraU
izosenund befreoetQuem-.

Henricus Vl. von Engell-löst sich
zum K· in Franc-Lzu Peti-

Irr-hum-
cski versöhntsichmit demherizog

Von But-garni-
Bekommt Em- nnd nndereStäd—

te ein.

Zerstreuet durchs Sohn Lade-vi-

cerm das concilinm zu Betei.

Daher die Senåia pragmarica
Und folglichdie Ubert-is Gauk-
cms Ecclec ihren Ursprung-

Veriagc dic Engeii. aus Norm-n-

die-

Dsri nimmt Jquitenienetm

Die Engell. verlieren alles in

FrunckvXbißaufscalaih und die

Grasschasst Steine-.
»

Veifält mit Sohn Ludovico,

welcher mich Dankt-me re-

keiner-

,
csrr hungert sichaus Furchtmit

Gisft vergeben zu werden zu
Tode.

«

LVDOVJCVS XL
Kommt mit den Caltil K. in Fuear

srabim zusammen
Kaiifft Roumlion Von Art-g.
Stunde schliessendieLiguedu bicn

public genandt wieder die Ge-
walt des Königes.

Schlacht bey Monrleberi Xmit

Burg-euch »

Hilfft ans Listdein-Herg-von Bat-.

gut-d-das rebclh Lucttchein-

nehmen-
1469

l47cs

1477j

s 1483

; Ist-Jl-

14J«

1493

sSeeffcetden Orden si. Mich-er

Fällt in Burgandicnein.

Schlacht bei)Nat-ty.
Nimmt surgundisii eitl-

t478—Schiacht mit Msximiiicno Eris-
Herizogevon Dest- bepTor-onn-

cÄROLVss VIII.
«

,

.

Dkk Hekizogvon Bretagne-vwird
ÜbekwvndenUnd, ges-engeie.

Friedemit Engell·UpMsxiniiljsm

cedirr Fekdivwdo Roulülio-.

Nimmt das Königs-Neapelein«

Läst loannem von Buksllnd elf-I

e IOANNES nimuius
Ist unter derBormundschaft

FerdinaudL
åFerdinundus wird K. lli Js-

rigoriieit .

18 Negiertselbstnach For-di-

J mndi und IIMutterTode
I -

22 Meere- de Luna f. Mj
gnon sucht due Königr.

Innert Unruhe deswegen-
j insonderheit M Tale-lo-

zo Glückl. Krieg wieder die

Mauren in Gesund-.

-——«

sz Alvsrez wird in VIII-do-

licl enthauptet (

« HENRlcVS IV.
62 EineTochter Ioarma wird

geiiobrem
Ez,Kommt mit den Lod.

zusammen.

gen losnnam.

wikdwlettk losnnam zur
Cron Erbin ausgerussen

74 FERDlNANDVS
cttbolicns K. Von alte-go-

nien life-heller Gemahl-
80 Vereinigtsich mit den

Ständen wegen der Res-

gierung. .

»

32 Krieg wieder Gran-do
«

Spanische « ivqniükion
F: Ferdinandas erobekt das

ganize KöniginGran-du«

Schläge die Mooren aus
«

Spanien-
y4 c.,columbus entdeckt die

neue Welt.
Theilet sichmit den Forrugi—

sendarinn.

«94 Zieht wieder Neapel-

ter heyratbetThitipknm
von Oesiereich.

. DesseuVormunddon 7edro,

- D. chko wird umbgebracht

64 Auffiuhrder Städte we« .

es mir-eu- dkg K Schwester
«

96 loanneFerditiundiTochs z

15 Ceuts wird m »Nic- ero-irUberivindetd«ie-Rdeuen.
bett— 5 Stillt eineconfpirsation

20 Die lntul Marien wird ent- Bringtdie Wailischen reden.
deckt.

"

zupaarem
Der Königlöst den codicem Die dritte confpjution wird

lukki in diePortuFSpiJssz zernichtet. s

cheü ersetzen. lScharffe Ediäs wieder die

zi Es wird ein ewiger FMdez wachten-
mit ststilien geschlossen- I13 HENRICVS v-

Der K. bekommt den Rahmen IM, Anspruchaufsdas Königr.
Rex bonse memoriuh Franks-: .

IF EDVARDVS 16 Der K.Mn·1tHtrfleur elli.

Te ngar in Africa gefangen«" Fkimckix
Don Ferdinizndwird als Geiz-o Die succeikon der Engell.

sel in der Gefangenschasftwird in Franckr seen-dika

geleistet-« i 2 2 HENRICVS Fl.

es ALPHONSVS
’

zs Der Horizogvon Bedfoee
Gans-c Troer-Crit stika

coimbrs Edumli
.

» Stillstand mit Franetr.
Bruder-. et Der K; heut-otherMorgen-

tham von Aniou

weiter einer revolte beschlu- Des Königes Vormund ver-

diget wird. F liertden Kopsfdurchintrigue
HeiligerKriegwieder die Hey-’ der Königin.

den wird beschlossen. Die«Maicontcneeri til Engell.’
ckoiiikden einemäntzetoiiitg
auff«

Von

it Richard

ff Schlägk des KönigesArmee
sichere-i heistProteäorkegui
58 Neuer—Sieg Richardrvon

chcko

Dessen Pnrthey nimmt am

Hoffe ab- rcterirt nach
Jrrland.

Richard von saliebarysähst-—
cent wird enthaupten

18 chsfar wirdl den Mauren1
»

abgenommen. I

Es ioiixt vielGoid aus Grind-.
Ho eine neue expeciiiion nach

Afrika.
D

69 Tanz-»Aman öec.
·

U» klagen.Werden den Mauren ob e-
m «

.

nonimen.

g
CI EDVARDVS IV

70 Der K·»verheyratdersich]Vonfwkcki

sci-—lagt«dreKduigl-
er K. wird gefangen.

Ho Richard von Jorck wird

Aktien vermeinten Tochter- Henk· EFDIng
daher die UngliickLkrick-m- «Hek««kekc""sikdMchSchOkkl
Hm ausscakknspm Kommtnach Engell. und

Krieg und Scheide dabei-. Wka m M Wut-IMM-

Dessen Bruder werden vor ichhetzuiu anderunicihluach«

no Den Hers. von Warryick
«

Mit HenricilV.-K. von cas- CI Blatt-ge Schlacht chdck
«

Könige
in Schottiand.

rDie Schritten werden von

6 lacobus CWMPUMZkommt

aus Franckketchin der En—

gell Hände. , . .

es K. Robert stirbt-
6 Iscobue.

Wird ins der Gefangenschafft
paid-mirs

Sein Vetter ist Gabst-natur

Regt-L
,

-

u Blutige schleichtzwischen
Donnldum Und Alaska-se

ro FraisiizöischeHülfo
zo Mord-co- SmdkhalkckVor

lacht-.

24 IACOBVs.
·

,-

ins Reich.
25 Mord-cu- ivtcd Von Wesen
Verrähtereyenthaupte t.

zeDer hemmt dieStrasseni
-Räubereo.

!

häuten an- -

Wird umbgebrachi.

57 lACOBVs ll.

Sechsiåhrig.
Innerl TronbiewuHåudeb
so Die Engell.werden geschla—

gen-

W

52 Der K- bringt Vergl-icon
umb.« «

Neue Troablen tm Reich
so Der Kbleibt im Kriegewie—

der Engell. bei) der Belage-
rung Roßburg.,

--o 1AcoBvs In.
Betommt Berivict und thut

dem verengt-n K. in Engell
Henrjco Hülffe.

Der-ice die Orcedes Insalad
. zur Mittgifft. —

«

rcnuncirt auffcnlkilicm 163 DerlvånVgarwcckMacht
g. loANNEs H. I

trinkt« Um e.
"

83 Bestmssetdie Verräther-.- ZSIWSYPJMJUMUnd be-

85 Durch die Entdeckung des
Bd omdmt«h«.gefa"8e7'

capo di been-»Bissen-ca
Mk enkwtschly mw

wird der Weg nachOrtstr-
W Ver-ask-

-. dien eröffnet-.
oo Verlirt s.Sohn Alphoninm

sovom Pferde fällt.
95 EMANVEL

AlphonsiBruder-

Tkeibtdie Mauren Und Juden
·

saus Termsle
«

98 Glückl. Schissarth nach
Ost-Indiengehe-vorsich.

aber-

durch des von War-dicke

Hülfsewiederaufsden Thron-
Eduard kommt aus-den Nie-

derl zurückundzuninroiv
71 Schlägeden vonWarwirck.
72 Herr-ico-wtrd mit s-Sohn

von Richard von Glocctier

kundgemacht
74 Kriegwieder Franck«-
75 Friedemit Frau-kr-
82 Glück wieder die Scheiter-

Zz EDVARDVS V.

bald daran-ff
-

RICHARDVS
Komm en bendeumb.

87 HENRlch vIL

oo Kriegwieder Franck«-.
.

«

Friede.
«

1495 verliert es auch.wieder- FakschfEz»»ck·
di

»

( 4985LVDOVXCVS 99

gkerxgegxsqngm
m , auss-

« 499
Erobert Menlaud

.

l

70 Henricus ExRex kommt »

81 Dimikkirk die wieder Engeli
gesuchteArmee- so wieder

ihn rede-litte-

sj Bekomnit Dumbaruiu von

Engell- Neue Rebell. in

Scheut in welcher derKi
umbgebrachtwird.

es IAcdnvs 1v.»
Stisstet Ruhe un Lande.

95 SchätzetPetraai voanke
beckund verwüstetEngell-

96 VerlästWart-eck-
Macht mit Engell.Friede.

den Euges- hart geschlagen.,

l

Komtauo der Gefsnskvschssss

51 Richter Schulen mit-Manu-

69 Bekommt mit Magst-erb- —

seculum XV.
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26 Der Wandaler Städte
—

stiegenwieder Erim-m-

zs VergleichwegenHoliieln
Ericus wird des Reichs ent-

set-t-
38 CHRISTOPHO

RVS BAVARVS

Macht - Adolphum bog-s
’

Holsteinzuikvorau.
ezBringt Copenhagenzur
Königl.Besitzuiig.

» LöstdleAusländischeGous
vernein- fahren.

47 Stirbt- und mit ihm
der alte Stam der Ehrisil
K. in Deine-vakat ,

48 cHRlSTlANVs 1

Don OldcsnburH
49«BemächiigetsichGoibs

lande-.

52 AllerleyBerdrußzwischen
Pohlen und Schweden-

zszNicnmtWestgothenein.

So Nimmt Sclsleßivignach
-« dem Tode Adolphi em.

Vergleichtsich mit s Ver-
wandkcns

·

ad Schlägt die Schweden
soDänein verheeren.

74 stormmh Dich-nassen
werden Hertzogl und
nehmen das Leda poni
Rom Reiche.

lOANNEs
sc Uberlästden Bruders-sich
Schleßwigund halb Hol—

ein
«

96 ZioingtSchweden zur
Ubergabennd End der

Treue.
"

Schlägkskcnoscur.·
Hanf-e Städte werden ge-
zåchkiger. .-

"

Schwerer Krieg wieder die

Viel-warfen-
UnglücklKrieg wieder die

Dirdaiarseih

der die DänischeBoigtr.
zcs Carl Cnuifon wird vorn

Volcke wieder K. Etsch

zuniGouvcracur ge macht
Grosse Unruhe wegen des

Gouverneurs-

OfftmahligerversuchterVer-
»

trag mit. Brich ist umd-
,

sp» «

,

«

42 Wird zum K. in Schwe-
den geirohrser.

46 Ver uiigliickcauf derSeex
da er die Schätze nach

Däiiemarck bringen will

«

48 cARoLvs cnukr

FührtKrieg·-inGokhland u.

Not-wegen-

Hat verdroß-onst den Bi-

schofsvonvprak

wird nach Schweden be-

ruffen.,
«

56 cirl mußsichnach Pieris
sen rererircru

s57 cHRISTlAst
,

K. vo- Däiiemarck.
Cz Die Schweden tebclliren

64 cotl Fnutson kommt list
der Armee aus Preußen
wieder. -

es Muß das Reich advan»
scken.

68 Wird zurückberussen
7o·. sTENO Stuhls

Gabe-known
71 Schläge Deinem wie

auch die Maßen-
77 Univcilikåt Upsaf wird

z gestiffketz»
·

s ; lOANN Es

von Dei-em- wird erweh-
iet und also Meinst-wie-
der vereinigek.

J7 IOANNES Il.
Wird gewohnen

"

Ladet der Schweden Haß
suii sscd

et Chrilkian vonDänemarck

ZZAUffstMDder Dablertvie- 40 VLÄDISLAVS
v

K. von Pohlen
zunruhe tin-Lande «

"41 loarmcs Hans-darlei-

; schlägtetl. inahl dieTsircken
·EsitkelztZeigt-ich -

chrlvlndet Drin-lara.
limmt die Wallnchenein-»

42 Ein ozkjhngerScllstande
mir den Trinken

"

Solcher wird aussdeSPabsis
Eis-missen gebeorden-

44 DerK bleibt iii der blu-

tigen Schlacht bei) vmio

LJDISLAVS Polkhamus
»Aber-i Sohn.

45 Zweiffilhnffiigeschlacht
Liuic eseiiTuickeo-

-z Ladizhus wird von sei
nem PsiegBater deinKåt)s.
Friderico Ill. m s-Länder
gelassen

50 Treibt Unter commando
Ioannis corvjni die Tür-
cken von Belgrqcl

is MATTHlAs Col-sinns.

Wird durch j. Mut-er Besu-
deks Ziglacks Hülssezum
K. erwehlek.

-

Ndhtigc" Fridericizim den

Kapers-dieUngar. Crone
, zuk«:ii:tuiren.

in der Wallaci)ev-
sz Matthias niiiitBöhmen
ein«

dy Verfall inii GeorgioTo-

Anstiffcendes Pabsts.
47 Dkahrk fälltanMaerhism
r8 BohniistlseKrieg.
so issseithm schlägtdie Tür-

cken offteks in Ungern.
ex Wieder in Bosntecu
Si Fälltin Oestereichein.

Nimmt Wien ein-« bald
, auch Neustadt.
90 Macht Friedemit Fade-

kicoßstirbc
elend amSchlag-

uFi .

90 vLADIsLAvs

« Verträgt sichniitdem

Kåyj".ivegenderUngJCrone

wehrde inBöhmen auf

- verletzt.
«- Vlaclislsus schlägtdiesm-

gebotheneVngar.Ci-oneab.

34 Schickt s. Bruder Koti-

hocnach Bdhmenx so das

Königinannimmt.

visdissiaus hilfst den Hußis

zo j.Sohn iviro zum Königl
Fuccelforc besiltfir.

Die Poh!n. Freydeikwird

gro ßer.
» vknmiscnvs iii·od.1v

Geistlicher Friede mit den

xjperrin »

38Caümirux des K. Bruder
bemühetsichvergebl-umb

dieBohmischeErwec-
44 Vlaclislaus blein in Un-

gern in der Schlacht bey
Vom-.

H CASIVHRVS IV.
.«".Lirdnach den iiahiscgenin-

keusegno eiwehlect

zu schweren.

izSchweret endl.

54 Viel Städte in Preussen

Elbing öecs begeben sich
-

von den Stroh-Herrn in
den Politik Schutz.

ei Die«T-Tlrckeiihausirenübel KMSVeßwkgms
.

’66 Der Adam-Meister
muß Pohlen huldigen- da

sieTodryero Friedegemacht.
68 Die Nuniii com-liess

«

- .

oder Landbothenkommen«Halt «"ssmcqu«ä«·

auss.derFürsivon derWal—L

lachep wird ein Pohln
Vasall-

»

yt calimiri Prian Mediz-

das Könige Böhmen.

sucht ihm wiederManhism
corvjoum zu muinkenirem

78 Die Ewian fallenab.

79 Die Rußennehmen No-

vigrodundein Stück von

weißRußl denlitthauen ab

89 lo Alberti : glückliche
Schlachtenwieder die Tar-

ten in Böhmen. .

Verzogerk aus Littbanen
nach Epohleiizukommenu.

als Thom- Cuim Oantzig

lang hat viel Unruhe wegen

74 Der Vater stehetihm bey

za Die Tsdokiteo werden
von den calixtjnem ge.
schlagen-

llzs sigismimdiu machtFrie-
de.

zs JLBERTVS Juni-inu-

lmerregnuuh

die Erone angetragen- so
Sie absciklägeh

41 F-«xd«.111.imp. als Vor-
mund Vladislii polihumi
lchlägtsolcheauch ab.

45 George Podiobradzkl

wird Gubernatois Regt-i
48 Bringt Prag unter sein

Gehorfani.
Nimmt den vorigenGab-ek-
n stetem Urkunden-o gefangen

Fz VLADIZLAVS

pojkhumusvon z Jahren.

die Regierung an.

Stirbt utivermuthet in Prsg
Da cl« Braut Magd-knarrt
cakoli v111. K. in Frauen-.
Tochter erwartet.

58 GIORGWF -

Podiedisidskif Voll Am-

siadt wird König;
Zwinngährew Schlesien

-, Und Laußniizxdaß Sie in

die geicheheneWahlwilli—
gen musten.

Hz LeistetFrid, lisp. Hülffe
wiederdie angeraucan-
ner

l

l

to des Baselschenconcilii

wieder des Padsted Erin-
neru.

s

Wird deßwegenin des-Bann
gethan-

68 Matthias ln Ungarn
thut die Este-entsen-

Mkchteinen göttl-Ver-
ei .

71 VLADlSLAVs IV

Hat Streit mit Mathi- we-

sen Der Croci.
79 Mache endi. mit ihm

sien- Madren und Lauf-

Albcno von Bayern wird F

Trik unter den Gubeisnacore
»

Fride coeli-c ihmSchle- d

Könige. Könige Könige Könige Könige Großh, Its-"'
in Diinenmrcr via CkfrinioedlemWfin Ungams

—

.
in Psblm in Böhmen. » Ewigan

«

Kau Hex-M- eSchgz ekda zMurgeretha ekhäkkvonden t sigiimundosentfdumiki Krieg niitRuleand zw. c";z" k mmtägö zM —----.-.«

4 GellxatdHmSchäka»Deutfchex1Orden ANY-- aus oemljszefangniH coStxesznd HEFT-SchlachtfognznsgsnEIN- leASILIvS
von den Dimeer umb- DIlleletSchonland. -— eBestrcifn den Woywoden mir den Even-Hideer beyk9 DE Deutschesmäzsggeg: «

gebracht inSiebeiiijrgsnFiephmum.D.1««kmvkkg, ( hemmt Mag nach Leipzlgt
'Dies-etin Sohn.

r.
. .

d to Wird Tadel-. Der K- eroberi vielStädte- se-

«

-o Schleßwcgun
U DE WVZMUH brechen M Pksßens lgkasssxugksxegmM Ver

Nahm den Tartern die

thmcvfreiziereiallein. in Dslmstico ein« n Die Ritter cemmciken
, m slGls«M«(,VDIm Vulgareoab.

·

tzGekbskdeiiidersollen des
IS BOMOU fali zu den Tür- aufs Lckkhmm käumendm;»H A· K

« Pf

SchleßwzgschmHerzog- cken Ub. Pohlell somogikcn ein-J:1l
I non

s« III-
khumbs verlllsilgseyn.

- 46 Georgiuspcfpotvon ser- zahlen tin Stück lZZc»ll)kH«d«rOnke- Zu G

l

"

-

b
« D» Däzfen werden von

viere wird von denTåkckeq nnd machen Friede »Hu-HirnGen-re stir t.

Holstem wunderlich ge- ocrkriebenztucnimts. Zu- »DerK. nkmkm den Wallsp zsdgurchltroerTeuqchenvor

schlage-L sz «
siuchtzieFigissak chlsWdymod.inl.Schuiz--

« mDHFFam«n übel msAsILle
24 sigi-m.i-p. sprichtvor Die Deinen kam-m He

28 ALBERTYFqustercich14 Dien. Zipser Städtein asz- - PM- Dkg vongm Sohn-
Ekicoin dekHolfrSache. , Schweden han«

STIM lkühzukls UUSMIwerden M Pohlen
denbmgM

«

wird zwar durch des

Vaters Testament
von der Regierung

«

verstossenj ab.von

den Stände-i er-

strehlen

hat deßwegenmit is.
Bruder Georgia —

Verdruß.

Nachgehends auch
nachs Tooeniit s.
hinterlaßenenSoh-
nen-

Wird »Von ihnen ge
fangen-und derAu-

»

gen berauben
’Die Stände begehren

ihn darnach zum
Negenceszxusdper-

iagenGeorgi«Soy
ne.

so BAJLLIVF stirbt.
IlOANN Es BA.

lelDES l

Deo Blinden Sohn.

Veprathet Mai-m

however-. nnd bringt
durch solcheHcyrth
dashertzogth.nn sich

72 Andere Gemahlin
Zoe oder JophjaThos
mac Toloeologkdis

.Despoeen von Ach-.

is Tochter.
»

Diese perfvaclikkaug

Großmühtigkeitih-
res-Gemahl daoTais

tarischeJoch von sich
zu weissen-

78 Erobert Novogrod
nach 7iährigerBelage-

rang.
7o Fuhr-eteinen gros-

sen Schatz daraus.

IS Sevxcrjen kommt im

pohlem
Fa lau-grad wird er-

bauen
«

di Schweden wird ei-
ne grossedjvcrsion

in Final. gemacht.
König in Böhmen. kekns »

·

MS« losem-s erstreckt s.
»

pz Wird von den Türcken 92 AXLHETTWl· . sikgktkcheWaffen
geschlagen-

«

p- Elozleo m Masurenkomt »Hm-w
« 99 BükldlüßMk Pohlen und Un PVKZML «

VergkossertWirtin-L

H Wallachenwieder die Tür- 97 UUglucklsFOR-lasXVI-M
,

s

ckpw dZeWallachem x

»

98 Die WallachenJTürcken
u. Tarsen fallenin Pol-leis

4—-—
— em-

— . ,-

-

»
»

seculum X V.
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«

und Spanier. :

-’ Schlågt bey Marignsnm erhält dat

wegen dickpolinimm solchesein
und the-leis net :l)-n. —

Sxin Beil wird iosn vom .-Spa-iiers
wieder ahgenonmem Genua
wird gedemühtiizen
Zchiägc die Venetianerbeo Gier-s

d- Miqu
,

Girdchsn vosncpibstz Fckdiusndcx

klemico -V1.1l. und STIMME-ern
der Kriegangetündigec

«

Schlxigt bey Ravenna die, PäbsiL

Verliert Maylan d.

FRachrscvs l· .

durch Minimum
Ists

ts-

-1 —5-Z-)·
,

1538

1552

1756
IFFZ

1559

»So

ess-

1567

cis-;-
1770

15722

1573

, 1574

tt77

1579

1 st

1588

1589

«f,s9

isJo

.

- Its-i

.;l 1595
"

, 1598

« »z«
lVerliert abermahl Mayland auch

gx 52 5 stvchss wird gefangenbey Psvlu

6 JWirdaufsgewisseconditionesloß-

IF: 8 zGenuasrnachtsichloß.

s 5 z9 «

Der-Friedezu causan

I
l

l

1542 Ziemlirieg
mit camiofuud

I 544 "Käyseri-werden bey cerifoucs ge-

c 544 Friedezu Fressw-
«t546

v

Friedemit Engell.
1547 HENRI««v5 If.

sij Pia-in met den Treue-einmal i:

1 f, p ,Stcllct sichPifbsttsch.

LöietToumsy von Engell. ein-

Fuentai·abies.

gela en-

Det Mitte Krieg mit csrolo V.

savoycn wird eingenotfien
Still-stand zu Nizzs in Provence-

chlagen.

Deutschland ein Bündiiiß. Krieg
wieder Carolum v.

Niiiit Meiz - Toul und Ver-jun

we- .

Stillstandgemacht und gebrochen.
Nimmt LIM- weg.

Frieden zu Gambur-

umbo Leben.

FRANCISCVF U.

z. foåioneo der Hugonotten
und Gviüer.

cAROLVs IX.

Erster KriegwiedeNie klugem-en
Schlägeden Dis-um

Heilige Agne-
Anderer Krieg: Schlacht bei)St-

Dem-I-

Dncce Kriege

Frieden
ParisischeBlut Hochzeit-,
Dritte Krieg. Rochclle wird Vom

Königebelagert und eingenotiieir.
HEXIRch m.

FünfftekKrieg-wird conclnuirrz
Sechcer Krieg : Fried-.

Siebender Krieg.
Achter Krieg. .

Die z. vom Hause Gvire werden

auffden Netchstacie umbqebracht
lacoii Element todiet detiKOMgk
HBNRlcVS W. KönigVonNavarts.

Schlligden Duc del-laws

hat Verdruß wegen detReligion.

Königkenn

Bringek Paris zum Gehorsam.
«

Krieg mit Spanien.

Zdiä von Name-.

»J-. DoidrechtisclieBünd-

»4-Philippns Jarjacux

6 tFerdinanclus lierwaltek
wieder das K-)nigreich
facil. als Turm-.

U- Still-flinklean d· Albretk
das Koliigr Navarra ab-

xo erobert Bugiemid Tri-

Fell-.

16 cAROLvr
19 Wird RomKayseiu
m Famil-Unruhe Krieg

mit dem einersichtigen
Francjfco iiiFranckkeichs

27 EsobertRonr -

zo Wild zil Bozwnicnals
Kayier getroaerspGibt

lerne nur«-let Tochter
Alcxsndko de; Diedees-

zs Embrle Turm-

zy BelagertMamlicnver-

geblich· J

59 WeiserdurchFranckreich
qgfabgeredetemachine-es

41 Belagekk Algäcr Vet-

geblich.
»Macht Bündniß mit

Engelland.

« Demget in Franckreich
ein. «

Dancki von derNegierung
ab-

.

se pHiLivas

57 Glückl. Schlachttey
Fr. Qvin kin.

stekS lusti-

Hs Unruhe istden Nieder-

ss csrolus stirbt TM Clo- s»

dien Mk PWze
W bekommt groß
Wes-OWNE-

4 Brut-lieu wird ent-

deckt.

Gute Gesetze und
«

neue Erklärung
drüber-.

zc JOANNES Ill.

ze Streit wegen der

MoluccischenJn-
suln wird vergli-
them

i

40 Xoverius gebtzll
Bekehrung d e r

Heyden nach Ost-
Jn dien.

)

« IoANNEs Iv

Infanc
5 7 ZEBASTLAN Ul-

landen. Bilder Stürme-
reden.

se doc ds All-a verbitterc
die Niederländer nocis

mehr-
71 SiegzurSeeiviederdie

Tiircken unter los-me

Julkria

miß zwischenHolland
und Seeland.

’

79 Bündniß der 7.Pi«o-
- Vinizenzu«Uti«echt.

Thslsppus occupirk das

Königreich Portugal
als

Gehorsam auff

gehet zu nichte-

Rechte.

es kenneka iu.

Iski de »T« Änoiesi zuvor-in
--L
st-

Enckel Ein-suein Königsin Portugal
81 Die Niederländer kündigendem Spanier dil-

88 Die unübertvindlicheFlottewieder Engelland

92 Aragonienrebcllirhvekliitt diterth lind

7- Streit wegenGyl-
nea mit den En-

gell- wird beyge--
legt.

78 seh-bleibetin dei

Schlacht in dik-

ca-

HENRICUS card-—

noli-.

«

80«·Drsclc kommt von seiner

.Gesn«l)lin cuharina wird
chrico Vermählm -

9 HENRJCVSVllL
schlagtdieanntzosennnd

te Erobekl Tetvane und Tom-zu

18 Giebr Tor-w den Franzosen
wieder.

22 Aber-nahtKriegmit Franck-
reich .

27 Kriegwieder den Köper
szg Lastsichvon seiner Gemahlin

catlurjns scheiden-
HDabei-nacktenVerdrußmit der.

Pabsi. -

54 Heyrathet-.-Lnn-mBoten-m

schafftdie Prjbsth auåotitåt
im Reichab.

’

Läßtsichdas Haupt der Kirchen
nennen.

«
»

FührtZwingliixehk ein.
"

Denatins Petri wird abgeschafft
U HsistKonigin Inland-
.4z Krieg wieder die Schotten

wird glücklichgesuhrr. Bund-

nißmir cskoio ce·

Baute-goe-wird eingesteckten

46 Friedemit Frassckteich
s7 EDVARDVS Vl-

Fnhri die Tiefen-« Religion
em·

«

W

il Sommer-ei Protest-kor- Kegm
wird enthaupten

s ; M A R lA.

fubrt «-ieMeßewieder ein-

Verhepratbet sich an Philip—
pum von Spanier-. Tumult
in Engeil wegen Her Dem-ich
Mark-! schicktPililippo
nach Franckreichund verirrt
Oel-ass- ,

58 ELISABETHA

39 Gietheieize vor die Mose-

üaticen.. Wird vom Pasi-
Pio v. in den Bann getha«v

HoBandnißmiteinigenSchvt
tm.

«

qz Schickt den Proteltanten
in Franck«-reichHülsiez

»F Friedemit Engelland.

-I9.
«

Ksmiae König Kss -
· -

»Es-z
» · »

—

« z

- s

.
ge Könige Komqe ,

- l In Freilich-nd spinSpanienl in Vorm-rat in Enielland in Gebotes-and
1501 V-::««il’(chksishmtksskdmssckoCskbi iklfabella sti;7dt.. Meer m O-r-J-:1- ; Dsszverstorbenen Brnders

l
l

Bleibet im Kriege wieder Eik-
gelland.

I z lAcOBVs v.
"

von z Jahren
unter der Bocmundschasstder

·

Mutter lind Joannis staats-;
17 Joannes dåmpsskder Humiek
s.»Gewaltuod Unruhe.

zo Tumult-und Streit in Even-
liurgwegen Dugiatsnnd Hss
milkotr.

«
,

21 Prc Rex kommt aus Franck-
reicii zuructstillerdie Uährige
Unruhe

zz Innern Unruhe und Krieg
mit den Engell-

24 chobus tritt wiedetvermus

then destoR.u. m seiner Ab-
wesenheit das Reich an»

28 Duglsswird von Hofe and

; aus dem Reich vertrieben-

linener Niederlage von En-
gell. zu to«.7«e.

4o M A R lA.
»

.

Wird zur Ausserziehungnach
Franc-r-geschickt-

44 EduardpPrims Voll Wams
-«verfpiochen·

47 GrosseNiederlagevon den

Engell.oeyMuseberg.

50 Friedemit Engell-

75 Hs mitten Prok. gest ab-

ss Maria hei)rathet Frau-i-

lcam ll- so hernach Kontg
in Franck«-

os Korn-nezurnckinsNeish.
es HeykachekHENsiicvMDer

kaeum sTVJRTVbrL ·-

» dieser wird ermordetund der

junge Printz Iacohas wird ge-
wöhnen

«

« ist TroRex ,

»

Maria wird in Verhaffkgenom-
men nachdem sie lau-ha- Gkass
von Bechon get-sprachet

Sie entwischt nachEngelland-

7i Money wird von Hanslick

umbgebracht
es Nimmt die Kön Maria-n aus

Schottlandxda sieSchutzsacht
gefangen.

69 Pabistischeand pakikspische
Händel.

-

Ja Nordfolk wird enthauptet.

Neise«zuruck-da er die ganize
Welt unibgesegelt·"

25 Eli"k. LeistccHolland Schulz-
87 Maria Kon—von Schotiland

wird enthauptet.
"

96 Gkaff Eckcx mitfmc cadix

ein.

99 Jst Bin-Ren in Inland

Muth-cui s nett Trak.

,

yz DuglazGr· von Nation Pko

excl-sauerSchmi.

78« IAcOBVs Vl-
82. wird von einigen grossenin

arrest gelegt.
sz entkommt und strasst die

Friedens-Störer-
ss Gen-. Anna von Dane-

markt.

sc AllerleyVerräther-denbiß

ot»

scculum. XVI.

«

Konig gramet sichwegen er--

Mumy Mariae natnrl- Bruder
«
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I-

- irr-inne s
in Deineniarcks

1 sie-»einNorwegTFveu«

liefen ihre privsslegla.

erklären.
«

s 9 s.:)ieder—dieinbecker
der Schweden Bunds-

Genossen. ,

U Friede wird-deck-

re crriusTiAst ll.

geht wieder Swwedem

«
IT Wird umb Schweden

gebtacht.rererirct sich
(

aus Danemarck.

It FRiDEriscvs I·

ChrjrkianusExRexwird

geschlagenund gefangen.
34 cHRrsTIAst ill-
GraffvdxiOldenburg rinnt

sichdes gefangnenKön-

nirnrnt Seeland zu ei-

einx wird gekronriL
44 Der König theiletniit

seinenBruder-n Holstein
«

iind werden z- Theile«

46 Macht mit chrilkiano

in der Gesangenschafft

frei)gelassen.

58 Fruvkjruciys Il.
Ho Brit-et die Ditmarfen

iern unter sich.

az Siedet-jährigerKrieg
niit den Schweden—

70 Vergleichzn Stettin
mit den Schweden.

'

85 Königl- Schule zu
Sora wird gestisftei.

IS «crrrirs-riansIV.

barg.

i
«

Reichs Verwaltung J, treibt
«

6 Last die Schweden vom

Maxisniliano M dlc achtk

nn- defendlrer ihn-nnd,

net-n Barth-As Zz Krieg mit den Lubeckerii .

» Ja stehtdenDånischenKönnen-i
cH R I s T lA N Vs nat Stillt die Unruhesiiniands

·

bekommtEdppenhagen

ein Vergleich-nnd wird

. durch OnlffeseinesVet-

«

yo Friedemit Dienern

97 GemahlinAnna Eass
»

»

charan aiis Branden- Omous Hat-· Hm Sum

JO.

Könige- Könige
in Schweden

,

in Ungarn.
Ftcno skur erhalt wieder pes, 15 VergleichneitMaximi-

list-o, da die Oesierrw
chlscheFuccelTiori con-

14 swanrd Gubernator Ekmikk chds

s Kön. loinni wird ein Strick«I6 LVDOVlch.
at Turckeii nehmen Bel-

«

: die Dirnen ans Schweden.

s Gelt ausgemacht-.
ro Schweden bekommen Cal- grad ein.

niar und Bornholm wieder.
·

12 FTENO srure Junior. .
—

35 UngluckLSchlachcbty
« Wobei--

26 PERDiNANDvs

Anker. .

27 todt-met Gkaffvonzips
wird,von einigen zum

kzo cHRlsTlANVs Il. -

König von Deine-m
zo StockholmischeBlutbad.
erSchweden suchen sichunterE

Gnlkavi Anfuhrung vdii König ellvchkV suche-c
chriih laßzu machet-. Schutz bty denTurckeni

kzz Gnltsvns Wafa Unter-tot pa— 29 Diese bflagkmWim-
1 ttiae,

,

Fig Reform-non in Schweden. zz Werden vertrieben

Händeldabey- —

IV GUMWWW König· 4dIoANNLs ll. sepus

. . . 41 Offen kommt in der

nndregieret friedlich. Samen Hände»
» its Gran.

44 Die Stände setzendie succef—

üon msemekthmefest' so Ferdjnand nimmt lo-
«

anrii ll- Siebellbllrgeli
weg.

l

» Klopsktdie Maßenin FinlaridtfrTemswak konimtan die

60 ERICVS XIV. Trinken-

bemuheksichvergebl.die Kön. 50 Siebenburaeririiffen

Ehsabekth Nymka loannem H. mit seiner

dz Krieg niik Dänein Rußlund MuterIltbell zum-ek-
Pohl. in treffl.

« ’62 AchtsahrigerStillstand
setzt seinen Bruder los-dem mit den ancken.
gefangen. 64 Max-Minan-

68 Wird wegen Untugend des Imp.
Nskchs Mittät- 66 ancke erobertsigekh.

Koiikge
« «

in Polyxen-
i ALEXANDER

z schlägtdie Tastern-
ststinciiv Alexandrinuiik
6 slGlsMVNDVs.

Litihaiien iscvolclri.

Grinski schlagt sich zu
Moskau.

12 Sieg wie der dieTartern

15 Komintiiiit den König
in Ungern zum Käyser
Maximum-.

ed Krieg wieder-Ubertan
d en Hohmeisien

zzThorii erhältdaaKönigl.
deckst oder reliordnatinm

s

i

25 All-. bekommt das »Her-
lzogt. Preußenzniehn

za Mähren und die Wal
- lachenlorfieiiantpohlen
Evangelischenehmen iii

Pohlen zu-
EvangelNeligion wird an

iinterschidenenOrten in

Pol)len und Preußen
eingesuhrei.

48 SiezistNrn Ave.

55 Blusfden comit. zil Pe-

trikow beflissensichdle
landlsoihen aiisseinNa-
rional consiliurrh

51 Liesslbegiebtsichwieder
die Raßen in Pohln
Schutz-

Gottharc KettlerHerrmeii
ster tragt als Herlzog
Curland und sinnig-in
zu Lehn-

»"«""")e»zuigez

in Boot-nn.

chklästBeatriceur
giwifsiic Wittwe
Matthias-Und heg.
rakhek Anna-n de

Fosx Galkonis de

candalc Tochter-,

15 LVDOvicvs
ia JmJoachinisthal

werden die ersten
Thaler geschiageii.

» 6 FEnDrNAND
von Otstereich.

«

Groß — Tristan in

«z.MachtSiillstandauf 6.·Jahr.

il

Anstand
W»

sod. loanncs gehet mit ·z gros·
senTlrnieen wieder spdhlern .

r« Wird geschlageniniaciitFriei"
-de. Krieggehet wieder an. Be-
kiageriSindlensio

M Ernennet den loanncm zum
Jnccellbtcm .

» —

« ,
E

s. BASNUUSGeistkrstGabriel-.

Legt Deinen-iansei-itsBru-

ders-Sohn ins Gift-asiatis-
7. KüiidigtKönig Zigirijiijndo

in Pdhlen den Kriegim- bela-
gert Smolensko

« · «

"»

Giimki giebt Gelegenheit
in Pohlen einzubrechen Die
Rnßen biifseiiviel ein-machen
Friede-

i0. Plcskow wird etdberb
,

lik. Msxjmjllsnui lmllsqmccht

Z-

Ordnet die Bergwer-
cke - Kammer-und

Miinlzwesenan,

47 Die Böhmen
wollennichim den

Krieg wieder die

protestirendeStän-
de sicheinlassen.
werden deßwegen
hart mitgenan-
men.

52 Appellations-
Kamiiier in»Pras,

64 MAXlMlLL68 IOANNES Ill. dsNeuer Stillstand.
ik un 1Uckk«mka k. 7r Iomncs Il. stirbt nndr g

setztder Turcke in Sie-

benburgen Fiephsnum

69 trithauen wird gånlzl
inii Peinen verknnpssts

s « B th
'

«

.

Icsnneslst den Stauden wegen
A Oklcm

der Religion verdächtig
7z HENRICVF

Valosius.

yaGehtnach 4Mdiiakhen

81 Occupirt Narr-.

szStillslaiidmitdenMaßen. 76 RVDOLPHVS lmps

89 neuer Krieg mit Naßle
Narr-i « gehtverlohren.

pz Reiter Krieg mit den

Turcken
werden etlniahlgeschiagen
94 Naad kommt an die
Tuicken·

96 Ekla wird bey der un-

gliickLSchlacht erobert-

98 steplsk Bsthori tritt an

Rudolphnm Sieben-

92 Irr-ones stirbt- v

93 sigismnndns Königin Pohs
len nimmt seinVaterl- Reich
ein.

97 Hat Verdrußmit den Stän-

den.

9 Ge taus Schweden- vbnrgeriad. . «

ITwirgabgeseizt
» as Raad wird wieder ein-

genommen.

zum Kön. erwele

dermanland, wo Eanischawird von den

wieder aus Wahlen
76 STEPH. Bathori
77 zwingt Danlzig zum

Gehorsam-

7o Moscoivit- Krieg
Iseph dringt die Eosaken

in derUkraine in beßere
Zucht.
Ordner das luüitz»Wesc-i-

und difciplin im Krieg-
an.

57 nnsxt Riga ins- Schnö-
FriedemiiNiißl-

86 smisrw III-somit.
Maximal-m von Oeffn-
reich wird gefangen-muß
die Cron absagen- -

Bemuhet sich vergeblich
Schweden mit Pohlen

ancken erobern ziivereinigem

seculum XVL
»

.,»s-.—r.-«-.....-» r».,. » ,«s » , »

ANVS Imp-
Religion-; - Freiheit

durch gewissecom

pack-ita-

71 GroffeThenrung

75 Löstseinen Sohn
Rudolplmm froh-
näh

76 R V DOL

PHVS 1n1p.

Jst der Vöhmischci

ein Bündnißniit den Maßen
wieder sigjsusundum

lz- Fälic in Litthauen ein- ero-

berlsmolenrlea
, ,

ta· Wird von Pohlenbergeblich
belagert ,

16. crimmischeTarterii vermä-
stenAusland

.

16- Herbersiein wird nach Nuß-
land geschicketxBesinne fällt

iri Litthanen ein- Tar-
tern fallen ins Land- schlagen
dieNiißen

«

r7· Podlen werden be
« h Opoisks

geschlagen.
«

ro. Var-m fälltab middieTars
terii fallen ins Land. Wird

ihnen ein Tribut versprochen
eilen vor Schrecken nach Dau-
se. Stillsiand mit den Pod-
len. Das-mischeFeld- Zug
geht schlechtvonstatten.

26. Macht einen neuen Still-

stand mit Pohlem
·

Leider grossen Verlust von
den Erinimischen Tarkern
Banns- niiiit den Titul des

Czaarenan
—

»

;z. roANNEs ssniides tr.

Regieretmit grosserStrenge

II-

dalomurn

sind Grausamkeit ,

47 Schickt Gesandten an Käyser
Carl v. erhält allerlei)Künst-
ler ans Deutschland

Bringt 7 Jahr mit Erobernng
Casan zu-

yz Bekdmmi es ein.

54 Erobert Alb-card
»

.

is Verneuret den Stillstand init

iieffland,gereihtin einen-Krieg
mit Schweden-

56 Friedemit Schweden-— , »

58 erbeiitet dei)seinenEinfall
Entstand-

» «

»so Gibt zum dritten iiiahl in

Liesfland (

64 Wirdln delen geschlagen.
Verliert Viele-z durch PohlenJ
Schwedenund Tartern

,

sz Der Herizogvon Holsteingeht
wieder nach Hause da er in sei-
nem Vorhaben nicht willst-Tret-

84 Forvon Insowka

handin verliehrtdurchNath
läßigkeieLiesslanr.

II Stirbt-s
«

Brit-S GUJCAOTL







We Könige
’"·Æ,in France-reich l
-00 «- Fkiedemit Fasse-jen-

1 60 z girou wird enthauptet-
l Hoz SeydenManufaåuk inFranckr.
« zog

Ehren - Aemptervor Geld ver-

kennst-
»

Der König macht grosseAn-
stallt zum Kriege.

I 6 ts Wird erstorben-
’LV«DOVlCVs XllL lass-us.

DessenVormünderinMaria cie

"

Könige
in Spanien u. Portug.

r Oiiende wird belagert-
4. Wird erobert.

g Stillstand nilt den vereinigten Niederlanden
aufs12.Jahr.

ben.

19 Kriegin Italien wegen der Valretjner.
«

ro Wird Friede cnit Savoyen.

Zs
Medicestn

1 » Der König löstden Marechal
d- sncre niedermachem

Nach ihm Richlieu.

time eilt.
»

Krieg mit den Reformirtcn.
·

l 628 Erobekt Loche-Um

Die innerl. Unruhegestillet.
Krieg in Italien.
Essal wird defendirr.

Figur-cui kommt durch eitlen

l 6 c»
Kauffan.Franckr.

z Der Kmacht eine Alliance mit

, kgszz
. Schweden.

I 6
»Nehmetherbringen weg-

34 Kriegt-i Spanien u. Deutschl-
163 s siijat nicht sonderl·Gluck in

Deutschl-
"

1640 Erdbert Arke-.

2 z PHILlPPVs IV.
Stillstand mit den Voll-änderngehtzum Ende-

rsso de Luynes der grosteMiniiian 26 FFinola eraliert Dreck-.

42. Perpigmn geht Vec-

lohren. -

bey Rocke-y.
47 Nebelllon in Napel-»

Von Mss Aniello. «

49 Friede mit den ver--

fernenLeuten.

» Unglück-.Schleier

einigte-a Niederl. alr.

1642

t Gez-

lk. Perplgnarm
Richiieu starbzus-Glück.
LVDOVICVS XlV.

1644

siåhr.
·

Grase-Unger-vwird ei ngenomen
Die Bayern werdenden Feen-

burg geschlagen.
-

1646 Ie. beyNordlingem

H
"

Dünkcrchenwirderoberr. .

l Es
Im MünsterischenFriedenbeä

lpmrntFranckr.Elsas nnd
"

Zusagen-. .

.

JnnerL Unruhe wegen des

card-Maxarin.

«

Die Parthey der Schien derer
·

zu Takjsd
I 549 Max-kir- wird verdammt und
1650 gehtnachDeutschl:
I s F «

Wird zuruckgewissem
«- Kriegmit Spanien-
« Werden viel Stä« te in Nieder-

1«

to Die Spanier treideiZ
die ..Frantzdlen nur«
Piombjno und Toren--v

lon once .

Verlieren die Inral la-

mslch

52 Gravelingen nnd

Dünkerlen wird ero-

beri.

Tat-laufen gedemühti—
get.

v

Fa Frantzosennehmer
Valencisnnerwez

59 Sieg wieder die Ipors
1658

1661

1667

landen eingenommen.
Infdnderheit vvon Tore-n

Punkirchem

länder 4. millionen·

läs,PyrcnseistheFklede.
l 60 Maria«The1-elialnfaneinvoll

Spanien Ludw- Braut·
, ,

r e.

France-den- - Streif zwischenAktener verbrauc-
«

Spanien und Freilich-.
166 Z Der König nimmt den Palastl

Avignotr

tugiesem
ils scAROLVS Il."
68 Spricht Portugal

Bezahlt dafur an dieEngele sm, w» Spanien
-

ad Jnnerl. Unruhe we-

gen lean di miller
und des ctrdinal Nie-i
be d

«

, 72 Kriegmit Franckreich
in den NiederlandemI

Berlirt viele Plätze in
lt664«FriedePir «t d

"

.

Zu « UY M Mvstr denNiederlandeu.
1665 Schickt deanllandernHulffej74M·mm fällt ab an «

l.

Fälltin Spanische
wieder Engell-

1668

1672
i

167411
1675

« rö76i

t67-
Ps-

»F-

ein- hat gluckLper-greifen.i
Friedezn excl-eu-

! 670 lskflicnnit edthringenein-

Fällt zugleichmit Engell. d e

Holliinder mit Krieg an.

Rai-ein vieleOertek ist«-Deutschl
Tuccnne bleibtund die Fran-

izosengehen zur-urk-
Mcmna wird eingenoifien und

die Holländerleiden zusrSeel

Philipp-in wird erobern

·

7

Franckiu
Niederland;75Königkkittselbstdie

Regierung an.

79 Heyrathet Maria
JLorii von Orl can-.

Fuhret das Pabstthuin in Be- IzoSpanier belagernvergebl.catal.

zz Haben-l lnfmkinsilkbc.
zcs Span. brechenin Franckr.ein« -

40 catalonien rebellirc

Könige in Portu-

z Wird KöniginPortu-

. 57 Krieg mit den Rie-

21e

-

glückl.entdeckt.

Rtifotr.

Schlössereint

Deutschl.

de Burgen-ei-

Castillianerwerden bin-

den Blscl)öffen.

auffbürden.

Königevon

Groß-Brittannien.
c hifcae wird enthauptet.
z lacohaaKönig vereiniget Schottl. und IzDer KriegmitSchweden.

Engell. ist,K.von Groß-Britranien.
, aFriede mit Spanien.

Io Mohren werden Völligari- Spanien vertrie- 5 Pulver Verradterey den s Nav. wird z10 Kriegmit Schwede«wegen ;

» LegtsichauffsBü eher-Schreiben-
28 Hollander nehmen die Span- Silber-Flotte Schickt Galanten nachvirgisiem

. 23 Pein-z von weni- geht vergebl.der

Heyrath wegen nach Spanien-
·

25 Carolus i. Märtyr-

DessenspFlattexwirdbey canis Von den

Span. geschlagen-
gak «

ad NriptnrrnitsranckQ, « ,

«

49 10 ANNES IV zaBugleinghmirirdMeuchelmorderischer
swetfeuinbgedrachr.

28 GeschickterFuccuki Auch Rocken-Jst

a- -unglückl.«in«ch«tmitFranckr. Friede.
i

.

-

g .

CadKetskipegxieiIIdLerdiaergåblßartipgfeswåndten48 Ficke-km m.
d en an es a a i .

; »IstJFHZZT
aus Nov Hältes mit-den Takitanern hernach mit

T « Gewmmnmmmjer denschdtten s-gemachteLieukzie

,-

"

re Sommerset wirdil charge-nentsetzt.
Die Niederleinderlösen ihre versetzte26 lWird bey Eulenbergnnd

? .-:«-.

e Bringt idie Nebeilenx in Jrrland zur szchwedischekaikdk« :

25 Gebet wieder den Käyserden
·

Sachfen zu Hülsse

at Verläßt s. Eydam Felder. Taiar. illizp Friedewieder-Köpfen-

Könige;
F

in Deiner-satte
t HamburghnldigetdenKöTig

Deinem erlangtviel-Plätzebe i«

sonders can-gar-

Lappland. .

s-

Lutter geschlagen-

41 Bekomm-r aus der Lauert-

burgischen»Sei-schafftdie

GlassschsfftFinger-berg.
« Berfälltwegen des Gestei-

gertenZdlls mit Schweden-l
wird in Halstem geschlagen.

43 Macht mit Schweden zn
Bröuisebtssrledn

(

l

39 Schottischellnruhe.
-

,

«

ad Engell.kommt in Bewegung.
40 Dein K»wird ini Parlament die mäs-

rität entzogen-
sesifokk 71ko-R. in Irrl. wird verdammt

zy Bündmßden Schatten wieder den KWKaum-getM K»m Schwe;
'

den-den.t)ollånde"rnu. Köpf
zugefallenden Krieg an·

es Zieht den Kürtzernund macht
zu Rdbtschtld Friede.

u. umbgedracht.

arlam.
56 Alplnosfui Vl.

P

deriänderin

selbstan·
. Engell.

ter dem Dnc de Fehde-.

barg geschlagen.
54 Verlies-a d«alctnnra

wird erdreist-
cromveL

Villa Vicioft Wieder die Königgähnt

H Wird von den vereinigten
bei)Jorck geschlagen.

, , 45 Nimmt s.Zufluchtzuden Schotten.
62 TMT Mk Komsrf»Diese überlieffernihn vor Geld an die»

ed Der Königwird enthauptet-
« GlücktSchlachtbed cui n Wird von dea Schatten ala

42 Königdeschlißtden Krieg wieder das,

Parlam.

az Spanier werden en Die Indkpcndcnken hintern-eiltenallenl

gütthergleichxschleichensichini sperr-
lamentew derer Haupt war Olmek

jFriedewird gebrochen.

D Coppenhagenwirdvon den

Schwedeneingeschlossem
SchlägedurchHülsseder Hol-

, länder die Schweden bei)
.Fünen. -

,

Jao Macht EbenCoppenhagen
Friede. Wird ,soavetain-

reich-
.

Hz concpiration wieder des

König wird entdeckt und sie-Lstillt-

Proteåon »

.

—- . . . -
- en Ritter-Orden.

Tritt die Regierung te SchlagedreNiederlanderzurSer..

M das Bündmß m
,

sei FriedezwischenEngell. und Holland·i »sama«-statt s. Bruders an.
»

Es Partugallwirdsvon55 Allm- sichmit Franckuund Span-

Spanien freyerkandr.
. yz conjurstio wieder

«

Fee-um den Negenten. . ,
« «

.

»

5 vornehme«sHk-.sc CIODWSI stskbts Rlchlcd so Schaden bey .

- sszcromwel Schlägkcskoli H« Pakthey yd CHRISTIÄNVFv-

75 lBedrängtden Hertzdgvon

HollsteinGottork undniiiit

Tönnigcnein-

ErobertWißmar.

ta Erobert Dünkerken.

» namikk vie. Span. Silber-Flotte er-

hältallenrhalben grosseEhres .

»
since-dirs x

. taki-heil wird vdmNegiinentabgeworssen
so can-las 11. wird ins Reich berussen. «

J ozBetomrntzumBrautschatzmit dsthk- 75 Friede in Fastnacht-am

Hundenundeandstrom

—

kug- PkckkkseßinTsvget M HEXE-i Tritt an Schweden die er,«

Setzt die Bischöffein ihre vorige Gewalt-

64 Kriegmit Holland.
67 BredaischerFriedemit Holl.
se Tkipelsnujasce mit-Schweden und

"

olland.
«

72 For-inngirk sichmit Franckruholland
74 Macht nach unterschiedl.unglückliche-

Schlachten a part Friedemit Holl-

ligidnsindallerleyHändel.

seculum XVII.

79 Wegen Printz lacobi wie auchder VerI

obertePlätzeak.

und Deinem- eisErb-König-«»

inSchottland wieauch in Engell.wird
» Erneurer den Daruwa

,



«

221

Könige

7 carolus wird gckkdbnecs
ge Schickt NnßL Hüiffe.

"

If III GVSTA VUs ADOL-
PHVS.

I7 Friedemit Rußb l
«

Geht nach Lieffiandwieder di

Wahlen-
Erobert Pettina-
IgStiilstand mitspohletr.
:1Bekotnthiga. ,

-

26 Ja fastganiz liest- wie anch
·

prenßein
«

«

Schlägt die Pohlew
26 Sechsiahriger Stillstand-

«

z- Gebet dem nothleidenden
Dentschland zu Hülssez

i

-z s cHRISTlNA
7 Jahr alt. -

,

z-, Schweden-vermeidenNord-
nagen-geschlagen

36 Siegen beyWitsiock.,

VerwüstenSachsen.
38 Bank-iceschlägtdenGemGsls

Is- in Pomtnerm
Schweden siegenam Rhein.

in Meissenvergebens.
» Dringt ianhmeneitd
E-

41 Stirbt.

4storstensohn schlägtdieKäix
serl.denSchwinden-Leipzig
und nimmt

«

»Ja Böhmen- nnd Möhren
viel Plätzeweg.

» Belagert Brün in Möhren
mitSchaden
Schließt mirSachsen einen

x Stillstand anffein haidIahr
, welcher verlängertwir d.

46 Torstensohn geht nach
Schwerewihm inccedirt.

Wrangcl - fo Mit den Fran-
izosenin Bayern einfällt-

-

47 Nimmt Breganiz und an-

dere Oerter ein.

Stillstand mit Bayern-
48 WestphalischeFriede.

’

Schweden betomrntvor Pom-
mern Auge-i und Stettin-
ir. Brehmen und Beiden.
Wird ein Reichssiand

so chritkjna wird gekrdhni.
54 BegiebtsichderKdnigl-Re-

. gierung.

. Begiebt sichnach None.

54 cAROLVs - GV-

1
«

- sTAVUs.
»

stühret in iPol-tenden Krieg
glückl.N

— BerühmteSchlachtdenWar-
schan.

57 Rückt wieder Dänemartk in

Hollsteinsche. -

«

is Geht übt das Eyßnachschi-
i penhagew

z, Verliert den anen die
Schlacht nnd wacht-
mit Dänenr FriedH

«

( so carqlas Kl.

a- Krieg mit Mdßiair.
66 BremisthHändelwerden

bengelegki«
«

es vuivekiitat Landen »in
i Scheuer-.

J-, Fällen«Brandenburgein j-
A-

J

Hp Zsuniex belagertFrenberg

6 zoiiihrigerStillstandmit den
Türcken. -

7 Matthias dringt Rudolpho
Ungernab-

rs Ferdinanclqs wird gekröhnet

AuffstandBethlern Gar-ord-
zz Friede mit Beein- .

VergleichMit George Ragozi
Bethlems Nachfolger.

zo Ober-Ungernkommt wieder
«

an den Kähser.
«

zz Ragoizibemächtigetsichdes
Feldern-in Ungern.

57 FERDINANDVS Ill

44 Nagoizifsllt in Ungernein-
nimmt Caschanweg-

47 Der Känzctritt an s älte-
stensprintzen Ferdinsmi die

UngarischeCronead-

lei nnd gekrdhnt.
- Stirbt-bald daranis

» LEOPOLDVS
Der SiedenbürgischeFürst

ngoczi verwickelt sichin den

Pohlnischen Krieg-
Giedt den Türcken Gelegenheit

zum Kriege.
65 Türcken brechen in Ungern

ein nnd nehmen Neuheusel
weg. -

sit Christenschlagendie Tür-

cken deyEisccic.abermahlbei)
S. Gottham

"

zoiåhrigerStillstand-
7o confpjraeion einigerUngar

Herrn wegen der Religion-i
sieht-en isiviel Unruhe

-

83 Nener Kriegdurch denGrafj
Teleeii verursacht.
DieTüicken gehenvor Wien-

Dessenglückl·Entsetz.
Ungernwird sehrvermästet.
se Neue Amen-e wieder dir

Türckem

se Neuheuiei wird eingenom-
men-

si 1t.Offen.

f« Wird geschlagen

hinnen-

Ig FERDlNANDVs ll
·

k7a Verliert die deutschenPro-
«

PseudosDemeirii SUSMVfcaU
werden foviter.

to VladisL des K. Sohn wird

Großheriz.in Moßeair.
u Smolensko kommt anlpoly

len.
«

iz Pohlen müssenaustscan
17 Friedemit den Türcken dadey

Moldan veriohren gehet-
18 Dringt in das Schloß Mo-

stan. c»-,Jahre Stillstand
"

mit Moscan.
’

19 Hülffeden Keins.
25 Niederlagevon den Trinken
26 Kriegmit Schweden istnn-

glückl.
Its Kans.hülffein Pdhlen."

se-- 61ährtgeSttilstand.
«

; z i VLADISLAVS IV,
jz4Friedemit Mdscan

Ferdjnsntiut IV. ivikd erweh--If Stillstand Mkk DM Schwe«
den auif 26 Jahr zu Stimm-

do2ff.
37 CoiakenKrieg.
vndisr Heyrathet eine Oeste

reiche. Printzeßinmit Un-
willen der Pohlew

» viåokjc wieder die Tar-

tarn.
«

46 Tartarischer Krieg bleibt
nach-

47 Colloqnium zuThdM wi-
gen vereinignng der Reis

ton-

IOANNES cÄsl

MlRVs.

ad Schlägt die Tartern nnd

Cosatew

g

48

se Anderer Sieg wieder die

Cosaken.
te. Der Mußenimmt indem

KriegeSmolensko weg.

»n-Dantzig wii sichSchweden
s

nicht ergehen.

len weichen.

» Der Königerhältsichdurch
«

Hülffeder Käyserl.
do Olivtstlie Friede.
Krieg mit Moscan und den Eo-

iaten wird fortgesetzt-
66 Lnboaiirdktscheconfoedcz

kskion wird bei)gelegt-
67 Stillstand mit Moseanauss

t; Jahr-
68 K· da nckt ab.

69 MICHAEL.
71 Kriegmit den Türckem

71 csmiaiec wird ihneddüb ci-

lassen.
-

·

-

73 K. stirbt.Giucki Schlacht
«

»

bey Ehoci1n.
7 4 IOANNES Ill.
76 Siegsivieaerdie Türcken.

Friede mit ihnen-
78 Neuen-matt mikMoseain

79 Erlangt sit im Nimiveg:

i Friedewieder-
·

!

seculum XVII-

57 Nagotzi muß aus Pod-
(

it MATTHIAS

Bestärtigetdie Mantis-t-
Brieffe.

«

17 Fcrdinsnd wird zum K.
ernennet.

ssKäyseriMiniikki werden

zu.Prag zum Fensterhin-
aus gewissen-

19 FERDINANDVS Il-

Voneinigen wird erwehlet
FRlDERIch Priscian-.

«

iTHEODORVF Zoi·lfovj2,

FDEMETRle Nonnen-,
6 Wird erschossen.
6 Pfile le Zuski·

viel zuschaffem

versperrer.
UngldckiKrieginit Schweden in

iceffL

zo« Dieser wird den Prag
geschlagenund veriagk,

te Bdhmen wird eingenom-J
men nnd die Religions-"«
Freyheit geht verlohrem

27 FERDlNANDVs Ill-

Wird geb-Ihnen
z7 PERDINANDVF Ul-

40 Bannier wird ausBöh-
men vertrieben

45 Torüensohn schlägtdie

Kåysekl-bcplnncoviF
45 FERsDiNANDvs 1v.

Wird seit-Ihnen

48 Prag wird von Könige-
rndrck eingenommen-

50 Evangelisehe müssen
Böhmen verlassen.

HFcrdinsndus 1V. stirbt.
55 LEopoLDvs

Wird König. ,

57 Tritt nach Ferdinåndi
Tode die Regierungan.

Ho Reiter die Erd- lande
durchs

"

die sznische Familie ab-

sischeHerizogthümer.

79 GrdssePestinBöhmen.

Stillst die Rebelljou iti vacclb
Pleskau Wird ziir reife-n gebracht-
Neuer Kriegmit Pdhlen wegen der

56 Fällt in LiessLetm
se DreiyiährtgerStillstand mit

« 67 lziährigerStillstand.
Stillet die Its-mischeMel-eilen
70 Vergleichmit den Tat-karn-
76 FEDOR Alcxiewik
Krieg mit den Türckew

75 Mit Geokgc Wilhelm 77Glückl.Schlachi beyczcncbrim
Hex-HVon xkzmsgskkkbkStillstand mit Pohlen wird ver-

nnd fallen cis-Leopoldzeig Bekommt Smolenskd und Kinn--

K· Von BöhmenzSchre, Sucht wieder die Tüiceii dulds-

VLADlSLAVs Pole-m
It Wird verworsfen
MICHAEL Federoviz.
15 Friede mit Pohlen.

«

Stillet die innerl. Unruhe-
Getvinnet catmund Jlkncem
17 Friede mit Schweden zu stol-

bona-

Verurtheilet den falschenDes-es

trium.

zzUnglückl.Belagerungvor sma-
lens ko.

Macht Friedemit Pohlen.

» ALExtvs MICHELG
·

w lzs’
lvanowiz Morofou Prcmicr Mi-

kjiike hilfft kluge Anstalten
machen.

Cdsaken·
54 Fällein Litthanenelid
Gewinner viele Städte.

Schweden- endl. Friede.
Cosakengehen in Moscaw
eEo Ingleichen die Pohlen auchzit-

gieichdie Tartarn.
at Rußengehen in Litthanew

langem

ce znsiisftens

Hat mit den satscheuDem-kni-

w Wird in die VesiungGoelin

Könige Könige Könige G
—

«

· ·

, roßsHeriJoein Schweden. m Ungern
»

in Pddieir irr-Böhmen in Mailande
IKrieginxieffiann 4 Botstaytsche Handel in Hssmoiski nimmt Schweden c;MqicstatBrieffewe

s ——··—-«-- J
.

-
—

«

k

sz
,

. gen der BorisGueicnougtlathln C b

sktsgsgixlszäerkxgzs-VHSlkbsvbüksells VIIIPIZSEM Liesskmdwess Religion6·Fre1)heit. denSeinigen.
H ß m

Wird til-gesetztnnd hingerichtet.
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1581
löst

i 6 83

1684
1686

icsg

1685

1650
töp-

tödi

1695

i697

t629

1700

i70
cJoe

i7oE

I705

1706,

1707

1711

I7n-

«17Izl
1713

irr-i

1715

1716
t7i7
17t8
i719
lfso

»

BeyrischenPrinizeßinver--

wähle--
Requiem-Kentern werden au-

gelegte-
Ediäa wieder die Reform-irre-

Algier wird dort-hard-

Straßburgeingenommen

nien gemacht

teils stirbt-
Genua wird bombarclitr.

hoben-
Sireit niit den Pabst
Krieg wieder Spanien und

Deutschl-.
Frldzug nach Deutschl-
Nsmur wird eingenommen.
Ungliickl-Seeschlachtmit den

Engell.nnd Holl.
Händelniit Teil-orie-
Heidelbergnnd andere Städte

in Deutschl sswyeu und ca-

r-i. werden erobert.

1694 Krieg wird in catal. glückl.ge-
führen

Namur geht Verlobten-
Der von Frass-tin gesuchte
Friedegeht zurück-
Baisccllona wird ero bcck

Friede in Ryßwick.
Oele-mischeStreit nnd prac-

keuc anssdie Pfeil-. ,

PseksgekkaåatwegenSpanien
Kriegmit den Kans.in Ital- u

Deutschl.
«

Bluiige Schlacht bey Lum-
«"«in Ital.

«

Unginckl Schlacht beyHoch-
siadi in Deutschl

Auffslandder sei-endet wird

gestillt.
Zeisceuons wird vergebl. bela-

gekr-
Den Alliirten wird Friedearr

gebotnen.
Frannosenwerden in oltalien ir;

die Enge gebracht- daß sie
durch einen Vergleich die

Lom bardey Verlassen.
Diaphm stirbt
Der andereosupbin stirbt auch

dei- iiingeiprintzvonsreiagnes
Friedewir Holl.
landan wird belagetnnd eins

genommen.
Friedein Unrecht.
Friedemit den Kans- in Ra-

stadt. den 6 Mate. i

Dkk K. legitimike s. natürl-
Kinder.

’

Macht ein Teil-Im-
Stirbt im Just-E-
Thilippus von Orlesnsist

Regt-ne im Rahmen des

inngen Könige-.
Die springen von Geblütbe

theilen sich-
Händeiwegen der Balle val-

«gclllclls.

Müntzcwird gesteigert
Indian. såien Handel.
Jllisnte mit den Käpsekund

Engello
Kriegwieder Span.
Pest m Mai-Mien.

Prsetenliones werden aUffSpas

KöniglGemahlinMaria The- s« Monsiind andere Städte in

Ediå von Name- ivird gaffst-«

it Kriegwieder denKäysin si-

standmit Schaden ein.
88 Aliisnca mir DeutschlEke-
geil und Holl·wieder Franckr

89 Krieg mir Fraun-»
Je) Des Gcmshlill wild

«

Maria Anna Ncoburgtcd
Schlacht bel)Money-

. FolgendesGlück.

catal- gebenver-lohnen-
,93 Der- Chars von Bayern

wird Stadtbalter in des
Niederlanden.

95 Pia-mund- Dcynce Und Gi.
roma- gehennet-lehren-

96 Die Königl. Fr. Mutter
97 Nyßwick-Friede. stirbt.
99 Theilungn Treåir kommt

aufs Tapet.
700 Caroliu macht kurlzvor s-

Ende ein Testament- nnd

setztThilippum von Anton

zart-Erbenin Spanien ein.

K- stirbt.
or PHlLlPPVs.
Komme nach Span·
Kriegmit den Kans; Engell-

und Holl.
-

2 Geht nach Inn- das iehn üb-
NeapoL zu holen.
Kommtznrück—
Die Silber-Flotte leidet bep

Vigos Schaden.
·

4 Bricht mit Portugal.

eingenommen.
ilr. Bercellona thsgonien

revolcircr.
6 Alcancsra Und andere Plätze

Portug. eingen blumen- s—

ro K. cui muß aus Pla-Z
drit irrer-reib i

tz Philippus erhältdurch denl
— Uriechtischen Friede die,

Pest-Eingangin Span.
«

Retnmciti austJianckb
14 Thilippi Gem. siler den

14 Febr. -

Neue Henkatbmit der Miit-eß-Ekz Friede mit Fresser
Voll Fano-. ,

w Batcell und andere Oercer
.

werden wieder repariert-h
l

einer-.

Engeli. schlägtdieSpanFldiie
to Tiere-lu- Mclllm gehen

verwirrte-
Alberoai kommt in Ungna

den

Die Sachen laiiffenin sicilien
« ·lsllisncc.einigeUbel- glückl.an.

»

Quadrnpe
.

«

19 Die Fraiilzosen nehmen Lossariäos freykkHaf, differenticåi
mit Plissi-

in dkircsisvieiOerrerweg. senwirdgestissiet. 20

SådsIII
- TOMPIS

»

so Der K nnierschreibddie 20 collegise - Skkffk who gestilsftetwieder
Quadrupei-.-ins-nce. inLiilaborn Nessnkågeimdt« ’ « u .

mkmhenund m«
Hilffi znniStillst. in mil·

Krieg nach Afsicci wiederdie Ståciiåtqdiie
Notar-irrende zii

s en- Gehtmchksz ir. die Relig. sei-ice in
g «

- Deutsche

84 Geht den MähugmStill-TMan nach s· Bru-

. sophia ausxipfaliz

4 K. carl kommst-ach

Gibt-irae wird vor K. Carl Die Portngiesen neb-
. men alles von Spa—

"5 Ekel-ern unterschied.

werdende-n den Engell-und«6Unter den Engell-

HaußHaar-wen

bUnruhe der-roch undwig i.

i
W Sm· is GEoRGivs-

Cblir -vou Hintre-ret-
6

-

Neue-. kurieer WirdfalsK. proclsmltrden

wirdvom Pabst be-
» oägekköbmr.

stamgm Hebt die Unruhe durch dir-

18 Der K- bleibt in

19 AngebotbeneMedi-—

BrasiL Flotte kommt San

Groll Bruder. ,

Lastden natürLSobn caroli

H. von Most-um hin-
richten-

Koenmc in den Verdachtwe-

genVerändernngderReiig.
re wird ans dem Reiche

siuchtingehinachFranckn
sleLHELM Von Our--

den-Tode den Königl-
Tikul Cli-

87 Gemahlinzwsrie

Nerli-arg

den gewöhnt
-

heffiigegSee-Gesichtemit
den Franin

Deine-n

zisrriaad eoinnitziiwGe-

horsam. .

-

Der K. gebt in die Niederl-
s

wieder die Franizosem
«

, Belageri Mom.

If Mari- stirbt.
Der K. nimmt Nektar ein-

Friede.
Jco Prian Wilhelm Voll

Glocellee Grbh
"1 ldcobue ll. gewes. K. in

- Engellstirbt in Franc-kr-
Das Hans-on Haußerhält

die Anwartuna zur suc-

cciEon in Engell· ,
e ANNA

Königin-laws Ilech
ter Undjzertzceorgevon

Dämm- Gemahlin de-

clssikt den Krieg wieder

Francki.
z Hilfft Csrolum Von Oe-

ster nach Span.
i- Schickt ekl- Iooo Maim

nach Deutschl unten den

H. Malborutgh.
Glückl.Schlacht beyHoch-
stadt·

S Besodertdie vnion der z.

Königr-
Iz UtrechtischeFriede.
14l1k0c1smatlon wieder den

Prater-deuteln-

Arim stirbt im so Jahr-
Aiieileylmrigvcnwieder das

Lille-bon-

vien geraubee wieder

Oerter in Spanien.

Gelb Gallovsy Al-
nat-rn-

Io A N N E s

WANT-roch

lolvjrung des Perlen-.

is cost-morden Tiaåst mit

Span-
» Amme mit den Keinsu-

Franckr wieder Span-
is Schickt die Flottewieder

Span- Kriegn entfal.

cion wird derweil-sen

Trick-e zwischenEngeln-nd.

» Besodert den NyßncickerU

84 Fällein Schleßwigein-

Vertrag in irae-genas-

99 FRIDERICVS IV-

zBelagertTönningenvergebl.

Den beimbsrelitets

langer-

1ebar. Jnsuln geschickt-
e Der K. thue eine ReisenakgItalnnd

Deutschl ,

d Msniferi wieder Schweden.
Derceake nachSaume-d
u Die Deinenmüssenans Sei-one

weichen.

c v

»Nußischesllisncc mikkpdhlem
kWißmarwird belagert-
«Pestin Dauern.

eingenommen-
NiederlagebenGadebusch·

bra ndt.

Indus-Zettel werden eingeführer.

Deinen gebennach komm-im

17 Norwegenwird siärckerbesetzt.

dekl. solch-since gefeyerr.

in Norwegenabgenommen.

auch die Erhöhungdes Zoll-.

gemachet·

lassen.

abgetrenn-
zs Königinstirbt.

i

Of Neue dicker-nennen lesleib

23.’ ««Ti.
- Könige Könige Könige- Königevon

» s Könige.
M Fkavckkeisb Spanien in Portugal GrolisVritianmen in Danemarck Tj

iodo Der Dank-hin wird mit der Fällen«-Krieg miczFranekn .8; PETRVS N 1ACOBV8 Il·
f

·

s, Verträgt sich mit dein Hertzogei
Reiiiiinrk ihn in den Altonaischen

njen und MJRM wer, lyoo copcnhsgen wird YoupmSchm· I l

s-«
TravendalischeFriede- darin der H· Ei

Von Hdlsteindie Iouvercnitåt er. ;";
«

i

en Million-riec- werden nach-die Nin- f

i»i

H
i

Dänische Armee geht nachPol-s- CI
in rn

.

l

iu. Siissi Vieh-ten nnd Stabe wird

n Alten-i wird von den Schwedenver«

14 Tdnningenwird eingenommen nnd

die.Schweden gefa--gengenommen. H
15 SiissiBrehmen wird an Hain-over ,

vorein Stück Geld überlassen«
’

Dasiniiiiscum Lan-sc wird mitspei-

18 Dei-Schweden werden einige Orte

DerZoll wird in Holstein erhöhen
m Maus-Semi!werden abgeschasftwie

zo Im lan. wird Friedemit Schweden

Der Zoll im Sand wird Dänenh über-

Dieeroberteri Deiner in kommen- wie
auch Wißmer wird ein-Schweden

seculum XVUL
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to Der K. wird Zeus-ersieh

einaeschrånckt.

in Italien

wird gefeyerr.
97 Der K. übernimmt die use.

diseion zwischenFranckr.
Und des-i Alliirrern -

cA ROLVS Xll.,
Wird pro mai-seen erklährec
T iek die Regierung an.

ps Wird mit in dieholsieinsche
Unruhe verwickelt-

700 Friede in holsteim
Kriegmit NußL

’

Eile der bedrängteitStadthr.
a zu Hüliir.

Schlagt die Rufen. »

s Dünaniüiider Schanize iiud
« Kockeiibausenkommen wie-

der an Hchivedem
Ende des Kriegesin Lieffland
Dekaricht in itttbauen und

Pohleti ein«
s Sucht die ilcthroniliriori K.

Aug-säh » .

Glückl Schlacht bey Plutfchow

ist-nimm Gr. vo.iLol-cynlei
wird gefiel-ne-
Glückl Schlacht beyFraustadt
oder K. gebt mit der Armee

nach Sachsen
Alt Ranstadtiichei Friede-
s Kommt wieder auo Sachsen

nach Pdhleir Geht wieder

Rußlaiid.
p UiigiutkiSchlacht beyPul-

lsfae

Der K terekirt nach Vesi-
Ecke

io In Liesslgehetalles verloer
Auch viele Oerter in Final·
Der K. wil an die im Reich

vorgeschlageneNeutralität
nicht gebunden seyn-

14Schweden istmit derSchärf-
fe des K. nicht zufrieden·
Büssenzur See ein-

Türckeyzurück-
Siicbt Stralsund zu erhalten«

it Muß sich nach Schwed en

nach dessenVerlustrexeisiisen
ie- Geht nach Norwegen.
t7See Con mexcc wird gestört
GrosseTbeurung in Schweden
Ig corolnr bleibt den zu Dec.

bkp Friedrichsdtiiliii Nor-

wegen.

VLRch ELEONORA
Koiiigiin

to Gibt eine neue Regierungs
Form heraus. -

sent-nein der saure-konstat-

i« und die Reichs — Maine rom!
wen wieder auff.

Alls-act- niit den Ehurf. von

Hannover. Tritt Bredmen
und Ver-den ab.

Friedemit Pol-len-
zo Vlkicoo Gern. F K«PD MU-

cVF iaiid-Giaffvon Hessen
Castelivird Kdnig.
Schließtmit Deinem-Friede-

,

pz Das Evangel. labilaeurn

87Sieg deerristen beyMohaiz
DeeReichei Rathe-Macht wird Die Christen nehmen unwer-

ter den Türcken ad-
HeRedoäiem derCron-Güter.

«» s IosEPHVs
,

iip Die KöniginEdristmastirbt
7 .

. Leopoldi S. wird in Presburg
als K- in Ungern gekröbmti
Mongstlch wiederden Tur-

eien abgenommen und des

Tetely Gemahlin nebstihren
·

Sohne Regozi gefangen
nach Wien geführt.

Der SiebenbürgischeFürst
Michael Ali-G mußthus-

«
Schutzannebmen.

—"Zeigt-il wirdeingenommen
so Sieg der Christenbei)Nin-.

Nilkss Wjdiu Und scokis
wird erobert.

«

Do le. csnischa.
- Zeig-adu.Nitl·e gebenverlohrn
xpi Pein-z Levis von Baden

· schlagtdie Turckeii »dense-

heilte-petit-

IdzVelgradwird vergeblichbe-

«» lagert.
zys AugustusCharf. von Sach-

seiicommesclire in Ungern-
96 Schlachtbeyolletcn

.97 Priiiiz Eugeniut schlägt
i glikckbbei)Zentn-

.99 . riede zu caelovis in sic-
Mich

705 IOSEPHVS
HKiin Ungern und Böhmen.
ZJniierlUnruhederMalcontcnc.

YDerer Häuptersindder Jurist
Ragosb Graff Caroli und Br

schul-Lceralisubinirtirt sich deri-

Kaufen
is Die Eron Böhmen gelanget

wieder in Deutfchi zum
Sitz im Cbiitf. tolle-giv-

ii Ragoxigebetnach Rußlaud
iiiid clidl nach FranckLInnoljst

Die isterl Unruhewird gestickt-
Mlt den Malcontenreti wird

Frsedeaeinachr.

·i3 CAROLVS Vl.
kard den ze. smi getrdbneb

fis

l

Der König kommt aus derlz AWH FükaVVISkebMVüV
gen stirbt in Wien im zthihr
i. Alters oline Erben-

«Siek«enbiirgenwird durch einen
« Sca thaIier regte-ret-

14 Der Kanser geiiaktet den

Sci)we»sissit)e:-Volckerneinen

freyeu AIT)i-irchinarsri)durch
s.Erdläi-der.
Dieiiäyserin wird in Ungern

gekrdlinrt
is Tit-tier- brechen mit den

Kai):er-
IH Werden roteliter geschlagen
nein-IchTuns-war und andre

— latzewerdeneroderr.

i7 Pililarowlzilchck FriedeMlc

den Türcken.

19 Oklentallsche commercien
«

compagoc wird gestisstet-
20 Und privilegirr.
Nach der Euch-time Ficilicm

"

undVergleiclimit Spanien
wird dein Herizogvon Davo-

yen dieJiiliil ssrdtnien und

. der Koiiigl. Tiiul davon

überlassen.

sz »ein-nee- niit denKäyser.

Wien wieder die Türckew

Glaser Entan davon Tritt rnit-
in die Ligue mit den Kirs—und «

Venedig.

os Stirbt ists-. 7:.

lutes-regeneri.
Der coneischenPartdenwird vor-

gezogen«

sTVs.
Chiusi von Sachsen-

98 Die verwittibte Königingeht
nach Nam.

do Krieg in iisiland.

der Schantzewird erobert-

Niga uergebi.beiagert.«

szorn wird von den Schweden

belagert und eingenommen

Poblem
6 UiigiiitklSchlacht benFraustadt
Glückl. Schlacht bei)Kalisch
y Friede mit Schweden iti alt

Ranstadr.
Pestgrillirei in Pohleii.
s it. in Thora.
d In Dank-ig-
nuguilui kommt wieder nach

Pdhlenv
DessenZusammenkunsstmit dem

Czaar in Thora.
so Grosse seminis cosislium in

Warschiiip
Die übrigenSchweden reicrtren

i aus oblen.
lxci. wxheimH. iii Eurland

z, stirbt ohne Erben-

-Pest in Thom.
uKriegwird nachPoikierngezogen
Reichstag in Warschau.
14 Friedemit den Tür-ten wird ek-

neiiret.

ii confoederation des Abels wie-

der die SächsiicheTrouppen
AllerleyUnruhe deßwegenGeld-

Presturen und Hungers-Noth-
16 Dosenwird von Mucor-faden-

tsv jämmerl.mitgenommen u

ruinirr. .

Inntrl Unruhe Und Con koeclernr.

werden vergebl.durch ein Jena-

ititium zu stillengesucht-
FriedengsiTkaejtatcnin Warschau

durch die »in-glattem uiid evi-

cuatiom

18 Reichstag in Grodno.

II Tartariicbe Gesandte reisetaiie

Pol-ten mit Versicherungde-

standigerFieundichasstmit dei

Pforte.
Alterieu Drangsaal der Isme-

kranken.
Unterschiedi pkoieae wegen dei

Chtirl succelkiori
ad Reichstag in WarschaUs
Trsclitniriat Frieden mit Schwe-

den.

IChuriivird von den Rassen eis-

kalt-eh
·

szDer im chi- angestcllteReichstag

l zerschlägtsichftuchtloß.
«

Könige
,

Königeimungeru un Könige Ezake m i Könige""lti Schweden. Böhmen in Pdiilew Nunman in Preußen

(

382 Feder stirbt.
Der K· geht ihm zu Hulle nach Anssstqnd oekSmiiizen

21WAN und PETER ALB-
XEWIZ

»Der von sophis erregte iuniult wird
gestillte.

88 Teirus Alex.

Regiertallein. liste- danckt ab.

i

i

l

95 Atkoik wird belagertund eingenom-
men.

Wird befestiger.
97 FRIDERICVS Avcvses km sein-.

97 Petri Nclsc nach
98 Unruhe derStreliizenwird gestillet-
» Friedemit den Turckeii.
700 Kriegmit Schweden.
z Petersburg wird gebauet.

yoo Die Coberon iind Dünaliiüiis «PohlntAmm-
z czsk geht nach eittha uen und Cur-

land.

: UnglücklTreffenbei)Piutschow·- VeluchkfsFloka-
7 Steht mit derArmee inspohlenwie-

der Frei-titl-

Die SchwedenspielenMeister in Rissen gebenvor Danizig
sBreniieii die Thom. Brücke ab.
Aufistand in Nußl wird gestilltt.
9 Glückl. Serlachr bei)Polter-

Niga wer belagert
so Elbing eingenommen-
Riga- Wybiirgwerden erobert
Auch Abo- Kexdolriidec.

Anna des cum Nichte wird an den

Herr-. von Cari- verniältlet

geschlossen.
te isommcr sequeikrakionssfrsäor.
i7 czarowiz entflichtnach Nepol
8 Kommt aus der Flucht wieder-

wird von der Regierung ausge-
schlossen-

Stirbt-.
19 Der Cxtr gebt mitf« Schiffes
glückl.durch die Scheereii nach
Schwcdkud
Verwüstervieles durch diefe ringe.
BergebbFriedeitspi·opol’itionc-.
Primz Pet. Penva stirbt
20 cxat fällt abermahi in Schwe-

den ein-

Verwandeli den Stillstand mit den

Tut-treu in einen ewigen Frieden-

zqukllekFriedens-Con3rel·-in Py-
lWO«-«Fitiiil.GOttgebeeine-i glllckls
Aussan

seculum XVUL

u Kriegwird von den Tuicken ange-
kündiger Meckleuburg

Heyrath dee Erd-Praxis iiiit der

Priniz voiiWolssenb.
Czsr -

"

-

«

Decikrwgeht selbstwieder dieTur

gemg
M »sehr

MachtmitdenTuickenbe dem lu e WITH ab« l· Alk-

Wmmeknstnk
F ß

FRIDE Eucv s

Gibt Assoffivieden ,
WlLHELMVs

SchließtmitDäneni.wiederSchii-eskz UtreiisrigcderFrik
den die Ali-auch de mit Franckr.

Geht mit f. Macht inszPomniern 14ZerfalitiintSchwe
iZFIiedewird mit den Turcken völlig den.

yoo FRIDERIs
ch l.

Charf. von Brau—
drüb-

Erster König in«
Preußenwird deii

NJari zti Königs·
berggekröbuet.

sterniähletsichwie—
«

dek Mlc For-hin Lu—
dorten Herz you

tiNinimt der-unk-
ten Purhey an.

Gehkmit der Armee

nach Ponmiern
ie; Unterredung mit

dein CzarinHeidel-
berg-

w Einrichtung we-

sen der Mut-afte-

. undWerbung.
«

Erneuert dienliisncc
. mit Rußl« s.

·DerK- nimmt sich
z dergedrucktenpeo-
l cert. ini Reiche an

Irrungen deßwegen
mit demKäyserwes

gen gebrauchker
reprelfeliew

Hebt solcheauff. —
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